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14.00 Uhr Kinderolympiade    
Anmeldung:www.tsv-kinderolympiade.de      
    
KleinfeldKleinfeldKleinfeldKleinfeld----FussballturnierFussballturnierFussballturnierFussballturnier    

Sonntag 15.07.    

Familienfest 
2018 

im TSV – Sport– u. Freizeitzentrum 
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VORSTAND

Abschied von Oskar „Ossi“ Kaunzner

Am 05.04.2018 verstarb unser Ehrenmitglied und ehemaliger Vereinsjugendleiter 
Oskar Kaunzner.
Er war 47 Jahre Mitglied in unserem Verein. Es ist 
schwer, seine zahlreichen Verdienste um den Sport und 
unseren Verein aufzuzählen ohne etwas Signifikantes 
zu vergessen.
Mit Gründung der Skiabteilung trat er in den TSV ein und 
übernahm kurz darauf das Amt des Ski-Jugendleiters. 
Er definierte in diesem Amt mit seiner Tatkraft, was man 
heute noch unter Kinder- und Jugendarbeit versteht. Mit 
zahllosen akribisch geplanten Ausfahrten und Aktionen 
sommers wie winters und einer umfangreichen Übungs-
leitertätigkeit gelang es Ossi nicht nur eine Begeisterung 
für den Sport im Allgemeinen zu erzeugen, sondern er schaffte es mit seiner freund-
lichen und herzlichen Art in die Herzen vieler Kinder und Jugendlicher. Legendär 
waren die Karikaturen in seinen Ankündigungen und Informationsbriefen, die er im 
Vor-EDV-Zeitalter mit Schreibmaschine und Schere anfertigte. Neben dem Skifahren 
galt seine Leidenschaft auch der Leichtathletik. Das Ablegen des Sportabzeichens 
hat er als festen Bestandteil der Kinderskigymnastik im Sommer eingeführt. Neben 
seiner Tätigkeit als Jugendleiter der Skiabteilung von 1973 bis 1997, war er von 1975 
bis 1982 zugleich Vereinsjugendleiter. In dieser Funktion hat er die Kinderolympiade 
1977 zunächst unter anderem Namen aus der Taufe gehoben. Es müssen mittlerwei-
le in Summe einige tausend Kinder sein, die sich seitdem jedes Jahr zum Familien-
fest im Laufen, Werfen und Springen messen durften.
1991 übernahm er zusätzlich die Leitung der Leichtathletikabteilung. Unter seiner 
Führung wurden zahlreiche Sportfeste und  Meisterschaften auf unserer Sportanla-
ge abgehalten und die Diskuswurfanlage angeschafft. Auf Bezirksebene war er im 
Kreis Süd des Leichtathletikverbands engagiert, sei es als Kassier und Schriftführer 
oder als Messwart für die Überprüfung der Gewichte und Maße der verschiedenen 
Sportgeräte.
Als wäre ein Engagement in zwei Sportarten nicht genug, so übernahm er Ende der 
neunziger Jahre auch noch die Leitung des Wirtschaftsbeirats der Fußballabteilung 
und war jahrzehntelang Platzkassier bei den Heimspielen, bis er aus gesundheitli-
chen Gründen kürzer treten musste.
Ich persönlich verliere nicht nur einen Freund und Sportkameraden, meine Generati-
on und ich verlieren auch einen Menschen, der Bestandteil unserer erfüllten Kindheit 
und Jugend war. Die von ihm vorgelebten Werte haben uns geprägt und dafür sind 
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Abschied von Ulrich Binnewies

Unser allseits beliebter, freundlicher und 
hilfsbereiter 2. Abteilungs- und Jugendlei-
ter Ulrich Binnewies kam durch einen tragi-
schen Bootsunfall in Südafrika ums Leben.

Wie hat er sich gefreut auf ein Taucherlebnis 
in dieser Region. Jetzt wurde ihm seine Lei-
denschaft zum Verhängnis.

Mit 17 Jahren 1994 trat Uli den TSV-Sport-
schützen bei. Er war ein fleißiger und pflicht-
bewusster Schütze. Seit 1996 war Uli unun-
terbrochen in der Abteilungsvorstandschaft 
tätig: Anfangs als dritter Jugendleiter, dann, 
ab 1999, 2. Jugendleiter und seit 2003 1. Ju-
gendleiter. 

2006 übernahm er die 2. Abteilungsführung und war immer für uns da.
Ob beim Bunten Abend mit unzähligen Auftritten, beim Sektionsschießen oder bei 
den Rundenwettkämpfen, auf Uli war stets Verlass.

Er absolvierte den Trainervorstufenschein und widmete sich mit Eifer der Schützen-
jugend.

Uli hinterlässt bei uns eine Lücke, die nicht zu schließen ist. Er war nicht nur ein eif-
riger Schütze, sondern auch unser Bester.

wir dankbar. Sein Erbe werden wir stolz und pflichtbewusst bewahren, auch wenn 
seine Fußabdrücke schwer zu füllen sind.
Seine Frohnatur und seine selbstlose, zupackende Art, wo immer er gebraucht wur-
de, haben sich bei seinen Freunden und  Weggefährten als Erinnerung fest einge-
brannt. Umso schmerzhafter ist es nach unbeschwerten, gemeinsamen Jahrzehnten 
jetzt Abschiednehmen zu müssen.

Dr. Markus Brunnbauer
Vorsitzender
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VORSTAND

RECHENSCHAFTSBERICHT

Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Sportfreunde,

Quo vadis, wo soll es hin gehen?
Eine Frage, die ich immer wieder stelle.
Aber zunächst ein Blick darauf, wo wir stehen:
Mitglieder: 2264
Davon ca. 900 Kinder und Jugendliche
ältestes Mitglied: 94 Jahre
jüngstes Mitglied: 1 Jahr
Der TSV Kareth Lappersdorf ist immer noch der größte Mehrspartensportverein in 
Regensburg Stadt und Land.
Unser Umsatz: ca. 600.000€, davon weniger als ein Drittel Mitgliedsbeiträge. 
Die Einnahmen und Ausgaben im Mittel der letzten Jahre sind im Wesentlichen 
ausgeglichen. 
Für ein heute ausscheidendes Vorstandsmitglied können wir keinen Ersatz vorweisen.
Fazit Mitgliederanzahl und Finanzen stabil, Nachfolge für den Vorstand schwierig, 
dazu aber später noch.

Mir persönlich ist Uli nicht nur ein Vereinskamerad gewesen, sondern auch ein gu-
ter Freund. Ich schäme mich meiner Tränen nicht und wir werden dich nicht verges-
sen  - du wirst immer ein Teil der TSV Sportschützen sein.

WARUM musste Dein Leben mit 40 Jahren zu Ende gehen? 
WARUM muss Dein kleiner Sohn ohne Dich aufwachsen?
WARUM, WARUM, WARUM.
Fragen, die uns niemand beantworten kann.

Ruhe in Frieden, wir vermissen Dich jetzt schon.

Helene Seidl
Abteilungsleiterin
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VORSTAND

Was haben wir als Verein inhaltlich im letzten Jahr erreicht?

1. Innovation

Wir haben die Frisbee Abteilung als 18. Abteilung auf den Weg geschickt, ich 
würde sagen im Laufe des Jahres ist sie bei uns im Verein angekommen. Die 
Sportler fühlen sich wohl in unserer TSV Gemeinde und beachtliche sportliche 
Erfolge gab es auch gleich zu feiern. Diese Sportart komplettiert unsere 
Angebotspalette im Bereich Jugendliche und vor allem junge Erwachsene. 
Für eine weitere Sportart, Bogenschießen, sind wir in Verhandlungen. Diese nicht 
wettkampforientierte Form, die wir anbieten würden, bietet für alle Altersklassen die 
Möglichkeit Körper und Geist zu trainieren. Zum einen eine gute Möglichkeit den 
Büroalltag hinter sich zu lassen und gleichzeitig die Rückenmuskulatur aufzubauen. 
Oder aber im fortgeschrittenen Alter einen Sport zu betrieben, der den Körper fordert, 
ohne den Puls in astronomische Höhen zu treiben.

2. Zukunft

In einem Zukunftsworkshop moderiert durch Florian Scherbauer haben wir uns am 
17./18. November letzten Jahres mit 25 Teilnehmern Gedanken gemacht wo wir als 
gesamter Verein inhaltlich hin wollen. Als Ziel haben wir uns dabei gesetzt, Konzepte 
für die Gewinnung neuer Mitglieder zu entwickeln. Der Workshop war bewusst auf 
Freitagabend und Samstagvormittag angelegt, um die Eindrücke über Nacht sacken 
lassen zu können. Der Einstieg am Freitag erfolgte über die gemeinsame Diskussion 
der Ergebnisse der vereinsintern durchgeführten Umfrage und einer von Hrn. 
Scherbauer angefertigten Konkurrenzanalyse.

Das Ergebnis sind vier vielversprechende Zielgruppen:

- Individualsportler

- Mütter von Vereinskindern

- Senioren im Ruhestand

- Familien

Davon werden zwei (Senioren / Familien) bereits bearbeitet.
Die Zielgruppen Individualsportler und Mütter von Vereinskindern sind aus unserer 
Sicht so komplex, dass wir in diesem Jahr noch am Konzept arbeiten müssen, um 
ebenfalls damit starten zu können.
Vor allem das Thema Kommunikation wurde über alle Bereiche hinweg als Kernthema 
identifiziert. Der Vorstand wurde beauftragt dazu ein Kommunikationsteam zu 
schaffen, das sich um die Homepage und um moderne Kommunikationsthemen 
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VORSTAND

kümmern soll. Hier sind wir leider noch nicht so weit wie wir sein wollten.

3. Umbau TSV Halle

Wie bereits letztes Jahr hier berichtet soll die TSV Halle als fünfte Schulsporteinheit 
ausgebaut werden. Dazu muss nicht nur der Boden neu gemacht und ein bisschen 
Farbe aufgetragen werden, viel mehr sind die staatlichen Zuschüsse für den 
Schulsportbau an ganz konkret zu erfüllende Kriterien geknüpft, die unter anderem 
ein sogenanntes Raumprogramm vorschreiben. Um die Forderungen nach 
Barrierefreiheit und dedizierten Räumen für den Schulsport erfüllen zu können, und 
gleichzeitig den Vereinssport aufrecht zu erhalten, ist es unumgänglich, an die Halle 
anzubauen.
Die inhaltliche Diskussion wurde begleitet von einem Bau- und Gestaltungsauschuss, 
in den neben dem Vorstand und dem Kämmerer der Gemeinde sachkundige 
Mitglieder eingeladen wurden. Ich möchte mich an dieser Stelle bei Hans Todt, Roland 
Erben, Rolf Kroseberg, Johannes Kracker und Peter Obermeier recht herzlich für die 
investierte Zeit bedanken.
Planer und Architekt konnten die Detailplanungen zum Jahresende abschließen, 
Ende Februar haben wir die erste Runde der Ausschreibungen abgeschlossen. Mit 
einem zum Teil sehr ernüchterndem Ergebnis. Die Kosten in einigen Gewerken waren 
zum Teil doppelt so hoch wie vom Architekten prognostiziert. Das spiegelt leider die 
aktuelle glänzend verlaufende Konjunktur wider. Der Markt Lappersdorf, der die 
Hauptlast des Umbaus zu schultern hat, hat nach einer intensiven Diskussion im 
Marktrat beschlossen, den Umbau trotz der Kostenerhöhung weiter voranzutreiben. 
Die Abstimmung ist nicht einstimmig gefasst worden, aber mit einer großen Mehrheit. 
Darüber bin ich sehr erleichtert, denn ob wir als Bauherr in ein bis zwei Jahren 
nochmal die Leistung hätten abrufen können, ist zweifelhaft. Die Anstrengungen 
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werden vermutlich in der Bauphase nicht kleiner, aber wir packen das! Der Baubeginn 
wird nach heutigem Stand nach den Osterferien sein.
Der Markt Lappersdorf ist für uns immer ein verlässlicher Partner gewesen und wir 
sind zuversichtlich, dass er die entstehende Belastung durch den zunehmenden 
Schulsportbetrieb an unseren Sportstätten angemessen finanziell unterstützt. Die 
Damen und Herren Marktgemeinderäte möchte ich an dieser Stelle dahingehend 
sensibilisieren, dass sie bei allen wichtigen und neuen Themen dem Sport stets 
den Stellenwert einräumen mögen, den er in  unserer Gesellschaft genießt. Was 
Sportvereine in Lappersdorf neben einem Angebot zur körperlichen Ertüchtigung 
leisten, ist das Vermitteln von Werten, Brauchtum und Gemeinsinn.

4. Ordnungsmaßnahme

Wer unsere Satzung liest, wird auf den Punkt Ordnungsmaßnahmen stoßen. Das ist 
eine Möglichkeit als Verein grobes Fehlverhalten zu sanktionieren. Ein eben solches 
Ordnungsverfahren wurde beim Vereinsausschuss gegen mich beantragt. Dem 
vorausgegangen waren Hausverbote, die der Vorstand gegen ehemalige Trainer 
aussprach, nachdem Abwerbebemühungen zu anderen Spielstätten oder Vereinen 
erkennbar wurden.
Der Vereinsausschuss hat diesen Fall an den Rechtsservice des BLSV verwiesen, 
der in einem Gutachten die Vorwürfe als haltlos auswies.
Trotz aller Widrigkeiten bin ich immer noch froh und stolz, dass ich mit meinem 
Vorstandsteam den TSV durch diese Zeiten steuern darf. Die Zusammenarbeit mit 
den Abteilungen ist durchwegs vertrauensvoll und konstruktiv.
Renate Leitl hat zwei Amtszeiten lang das Amt der Schriftführerin ausgeübt, leider ist 
es uns bis heute nicht gelungen, die Nachfolge zu regeln. Renate wird uns weiterhin 
unterstützen, aber in einer anderen Rolle. Herzlichen Dank für Renates Engagement 
an dieser Stelle!
Unsere Reputation nach außen ist immer noch enorm, aber unser Potenzial 
im Inneren auch. Trotzdem werden wir mittelfristig nicht um eine hauptamtliche 
Geschäftsführung herumkommen. Zu viele Themen sind zeitgleich zu bearbeiten, die 
nebenbei entweder nicht oder nur halbherzig betrieben werden, obwohl sie wichtig 
sind. Um das finanziell umsetzen zu können, ist die zündende Idee noch nicht da. 
Der BLSV unterstützt uns, außer mit guten Worten, in diese Richtung wenig.

Im Buch Kohelet steht geschrieben: alles hat seine Stunde.
Wir werden sehen, wann diese für das Hauptamt bei uns kommen wird.

Dr. Markus Brunnbauer
Vorsitzender
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VORSTAND

 
 
 

In Würdigung seiner besonderen Verdienste um den TSV Kareth-Lappersdorf  
 

ernennt der Vorstand 
 

  Herrn Anton Brunnbauer 
 

              zum   des Vereins. 
 

Herr Anton Brunnbauer ist seit 1973 Mitglied in der Fußballabteilung des TSV. 

Seit 1986 ist er durchgehend in verschiedenen Funktionen tätig. 

Er war von 1986 bis 1989 Bereichsleiter A/B Jugend und 

von 1989 bis 1990 stellvertretender Jugendleiter. 

Von 1990 bis 2001 übte er das Amt des Jugendleiters aus. 

Seit 2001 ist er Abteilungsleiter der gegenwärtig zweitgrößten Abteilung des TSV. 

Dass beim Volkssport Fußball eine Balance zwischen Leistungs- und Breitensport, Spaß und Erfolg 

zu finden, keine leichte Aufgabe ist, ist und war Anton bewusst, trotzdem hat er sich dieser gestellt. 

Anton hat durch sein Engagement nicht nur Verdienste um das Ansehen des Vereins über die 

Region hinaus erworben, sondern auch Verdienste um den Fußball Sport im Allgemeinen. 

Der Bayerische Fußballverband hat ihn deshalb 2017 mit der Verbands-Ehrenmedaille in Silber 

ausgezeichnet. Mit seinen fachkundigen Ratschlägen als Mitarbeiter des Sportamts Regensburg 

war er für den Verein stets ein wichtiger Berater bei Zuschussanträgen oder anderen 

strategischen Themen. 

Wir danken Anton recht herzlich für sein Engagement und seine Leidenschaft. 

 
Lappersdorf, den 16.03.2018  

 
 
 
 

                        Jan Kirchberger         Dr. Markus Brunnbauer 
Geschäftsführer     Vorsitzender 
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In Würdigung seiner besonderen Verdienste um den TSV Kareth-Lappersdorf  
 

ernennt der Vorstand 
 

  Herrn Erwin Frimberger 
 

              zum   des Vereins. 
 

Herr Erwin Frimberger ist seit 1973 im Verein. 

Mit 17 Jahren war er bereits Spieler der 1. Mannschaft. 

Mit der „Ersten“ war er an allen großen Erfolgen in den 80er und 90er Jahren, einschließlich des 

zweimaligen Aufstiegs in die Landesliga beteiligt. 

2012 wurde als aktiver Spieler Bayerischer Meister mit den A- Senioren. 

Von 1995 bis 2009 war er Spielleiter, Betreuer und Trainer in der Fußballabteilung. 

Aber Erwin ist nicht nur Fußballer. Er ist in verschiedenen Bereichen im TSV tätig. Sei es beim 

Stadionverkauf, beim Betreuen von Flüchtlingen, beim Platz linieren, als Ansprechpartner bei den 

Sanierungsmaßnahmen, die wir tätigten und vielem mehr. Von 2008 bis heute ist er Hauptkassier. 

Ohne ihn und sein Engagement stünde der Verein finanziell nicht so da wie jetzt. 2013 wurde Erwin 

bereits die Vereinsehrennadel verliehen. 

Erwin steht nicht gerne im Vordergrund. Er ist eine diese wichtigen Stützen, die im Hintergrund in 

verschiedenen Bereichen des Vereins unermüdlich tätig sind. Wir danken Erwin für sein 

Engagement und seine herzliche Art durch die er unser Vereinsleben bereichert. 

 
Lappersdorf, den 16.03.2018  

 
 
 
 

                        Jan Kirchberger         Dr. Markus Brunnbauer 
Geschäftsführer     Vorsitzender 
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In Würdigung seiner langjährigen Verdienste um den TSV Kareth-Lappersdorf  
 

zeichnet der Vorstand 
 

Herrn Armin Erben 
 

mit der  Vereinsehrennadel   aus. 
 

Herr Armin Erben ist seit 1979 Mitglied im TSV. 

1995 hat er beim Aufbau und der Installation der ISDN Telefonanlage, sowie der Verkabelung 

der Telefone (Tennis, Werkstatt, Geschäftszimmer, Stadion) mitgewirkt. 

Die Installation des Internetzugangs im Geschäftszimmer geht ebenfalls auf sein Konto. 

Seit 2000 arbeitete er bei der Erstellung der Vereinsinformation mit und seit 2007 erstellt er 

das Layout für die Druckvorlage eigenständig. Er unterstützt den Vorstand bei der Erzeugung 

von Vorlagen für Druckerzeugnisse, wie zum Beispiel die Plakate für den Tag des Sports. 

Bei der Einrichtung der ursprünglichen Homepage für den Verein hat er maßgeblich mitgewirkt, 

und aktuell unterstützt er immer noch, wenn etwas hochzuladen oder zu korrigieren ist. 

Seit 2006 ist er zweiter Abteilungsleiter und Schriftführer in der Männerturnabteilung. 

Stets unterstützt er den Verein bei technischen Problemen aller Art. So hat er unter anderem 

den Transport sowie Auf- und Abbau des früher aufgestellten Zirkuszelt am Familienfest 

organisiert und durchgeführt, bei der Reparatur der Verstärkeranlage TSV-Halle mitgewirkt und 

die Kegelbahn an das Internet per WLAN angebunden, was für den Spielbetrieb notwendig war. 

Wir danken Armin herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz für den Verein. 
 

 Lappersdorf, den 16.03.2018  
 
 
 
 

                        Jan Kirchberger         Dr. Markus Brunnbauer 
Geschäftsführer     Vorsitzender 
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In Würdigung seiner langjährigen Verdienste um den TSV Kareth-Lappersdorf  
 

zeichnet der Vorstand 
 

Herr Hans Woldrich 
 

                 mit der    aus. 
 

Die jährliche Frühjahrsinstandsetzung der Tennisplätze erfordert Kraft, Ausdauer, Genauigkeit 

und Fingerspitzengefühl. Du musst den richtigen Zeitpunkt erahnen, bist du zu früh, kann der 

Frost die Plätze wieder unbespielbar machen. Bist zu spät, werden die Mitglieder ungeduldig. 

Die Spieler jammern: Wir müssen auf Sand trainieren, 

die Punktspiele beginnen in einigen Wochen. 

Aber Hans bleibt immer sehr gelassen, er weiß, wann er beginnen kann. Er organisiert die 

Helfer, die unter seiner Anleitung die Arbeiten ausführen. Den letzten Schliffen, das Abziehen 

und Walzen der Plätze führt Hans in eigener Zuständigkeit durch. Ob kaputte Linien, Netze, 

Sonnensegel, Wassersprenger und viele weitere Gerätschaften werden von Hans in eigener 

Verantwortung ständig gepflegt. In sportlicher Hinsicht ist Hans für viele ein Vorbild, sein 

größter sportlicher Erfolg ist der 1. Platz bei der deutschen Meisterschaft der Herren 70 in der 

Kombination Ski und Tennis. Nicht nur hier trifft es zu: der Hans kann’s. 

Lieber Hans, für dein Engagement und deinen unermüdlichen Einsatz danken wir dir sehr. 

 

Lappersdorf, den 16.03.2018  

 
 
 
 

                        Jan Kirchberger         Dr. Markus Brunnbauer 
Geschäftsführer     Vorsitzender 
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In Würdigung seiner langjährigen Verdienste um den TSV Kareth-Lappersdorf  
 

zeichnet der Vorstand 
 

Frau Margot Woldrich 
 

                 mit der    aus. 
 
 

Frau Margot Woldrich ist seit 1976 Mitglied des TSV Kareth-Lappersdorf. 

Sie bewirtet seit mehr als 20 Jahren die Gäste bei den Heimspielen der Tennis Mannschaften 

und sorgt in der Küche und im Aufenthaltsbereich für Ordnung und Sauberkeit. Nicht nur die 

Sauberkeit unserer Tennisanlage liegt Margot am Herzen, sondern auch die Gestaltung. 

Margot kümmert sich mit besonderer Hingabe um die Bepflanzung unserer Tennisanlage und 

den Blumenschmuck. Im Jahr 2016 wurde der Eingangsbereich zur Tennisanlage neugestaltet. 

Nachdem sich die Abteilungsleitung lange zu keiner Lösung (Gras oder Blumen am Hang) 

durchringen konnte, machte Margot einen Vorschlag wie der Hang aussehen könnte. Ohne zu 

zögern, erteilte die Abteilungsleitung den Auftrag, die Planung umzusetzen. Nach wochenlanger 

Arbeit, in sengender Hitze, war es geschafft. Ein wunderschöner Hang bepflanzt von Margot, 

Hans und Klaus Woldrich begrüßt uns und unsere Gäste. Dieser Hang wird aufopferungsvoll von 

Margot, Hans und Klaus gepflegt und trägt den Namen Margot Woldrich-Hang. 

Liebe Margot, für deinen unermüdlichen Einsatz danken wir dir von ganzen Herzen.   

 
Lappersdorf, den 16.03.2018  

 
 
 
 

                        Jan Kirchberger         Dr. Markus Brunnbauer 
Geschäftsführer     Vorsitzender 

 



14

MEIER

stadtamhof 15 . tel. 8 56 82 
tägl. 17 bis 1 uhr

www.meiereinlokal.de 

Herr Meier grüßt 
seine Nachbarn aus 

dem Norden.

ein Lokal
& Bewirtungsdienst
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VORSTAND

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

25 Jahre: 

 Christine Sahlender, Karl-Heinz Lehmann, Maximilian Schottenloher 
 Andrea Mattis, Theresia Riel, Klaus Kullen, Susanne Kohtz, 
 Elisabeth Regner, Fritz Scherer, Rita Schiegl, Petra Bosl, 
  Markus Küster, Thomas Preß, Stefan Röhrl,  Christina Renner-Lintl, 
 Alexander Broszio, Peter Grabmayer, Ulrich Konrad, 
 Werner Brücklmayer, Karl Kraus, Michaela Müller, Christiane Hopp,
 Günther Uttlinger

40 Jahre:

 Thomas Kirschner, Maria Dantl, Thomas Sattler, Ludwig Brunnbauer, 
 Martin Winter, Christel Delazer, Susanna Egersdörfer, Renate 
 Krumey,  Dr. Wolfgang Krumey, Elisabeth Medoch, Renate Dechant, 
 Rainer Sattler, Peter Dantl, Ralf Knittel, Dr. Markus Brunnbauer, 
 Stephan Amann,  Karin Zweck, Peter Moosburger

60 und mehr Jahre: 

 Georg Bösl und Gerhard Nestler (beide 60 Jahre)
 Werner Beck, Johann Biederer, Heinz Stroh, Reinhold Dollinger, 
 Günter Rieger und Günter Völkl (alle 61 Jahre)
 Georg Gröschl (62 Jahre)
 Richard Meindl sen. (64 Jahre)
 Jörg Wein (67 Jahre)
 Johann Lehrer und Herbert Zizlsperger (beide 68 Jahre)
 Wilhelm Zizlsperger und Kurt Frimberger (beide 69 Jahre)
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Die Zukunft des Vereins
ein Workshop am 17. und 18. November 2017 

Die Zukunft des Vereins, was geht das den Seniorenbeauftragten bzw. die Senioren 
an? Bei einem Anteil von ca. 20% der aktuellen Mitgliederanzahl stellen die Senioren 
nach meiner Meinung einen zu berücksichtigenden Anteil dar. Ich selber konnte an 
diesem Workshop leider nicht teilnehmen, möchte aber die Senioren 60+ darüber 
informieren. 
Bei dem Workshop im November 2017 wurden von den Anwesenden in Kleingruppen 
die Themen Kommunikation, Familien und Senioren als besonders wichtig angespro-
chen und deren Vertiefung nach dem Workshop von den Teilnehmern für erforderlich 
gehalten. Die Gruppe Familien beinhaltet Kinder, Jugendliche und Eltern, - diese von 
jung bis Mittelalter - mit ähnlichen Bewegungs- und Sportinteressen. Die Gruppe Se-
nioren umfasst auf Grund meiner bisherigen Erfahrung alle im Alter 60+. Sie wollen 
sich noch bewegen, aber teils wegen ihrer gesundheitlichen Erfahrungen gegenüber 
dem „Mittelalter“ mit anderer Geschwindigkeit bzw. anderen Bewegungsabläufen. 
Bei etlichen fehlt aber die Motivation bzw. auch der Anstoß aus dem Umfeld zum 
Mitmachen bzw. der Drang dazu, aktiv sich nach Möglichkeiten umzusehen. Und das 
alles bindet die Kommunikation zusammen, ein bedeutender Punkt in jedem Verein.
Ich bin bereits mit dem an diesem Wochenende als Leiterin der Seniorengruppe 
bestimmten  Vereinsmitglied in Kontakt getreten. Mit ihr möchte ich nicht nur meine 
bisherigen Ideen und Anregungen wieder aufwärmen, sondern aktuelle Anregungen 
und Gedanken der Altersgruppe 60+ einbringen. Meine Erfahrung hat gezeigt, dass 
auch Jüngere wertvolle Tipps geben können. So kann die Situation der Senioren-
gruppe von mehreren Seiten betrachtet werden. Deshalb bitte ich alle Vereinsmit-
glieder, gleich welchen Alters, und auch alle Leser/innen dieses Artikels, die noch 
kein Vereinsmitglied sind, mir ihre Gedanken und Anregungen zu diesem Thema 
möglichst bald mitzuteilen. Eure / Ihre Meldungen bitte ich mir telefonisch unter 
0941/45136 bzw. über Mail lutz.hauschild@web.de zukommen zu lassen. Ich hoffe 
auf regen Kontakt, über den ich dann in den Vereinsinformationen berichten werde.

SENIOREN
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Außerdem darf ich alle Senioren zu einem Informationsgespräch am 
07.Mai 2018 um 17.00 Uhr in der Kegelbahn einladen. Dabei werden die Ergebnisse 
und Vorschläge der Seniorengruppe des Workshops präsentiert und anschließend 
gemeinsam diskutiert. Ziel dieses Treffens ist es, neue Angebote für Senioren im 
Verein auszuarbeiten. Ich freue mich auf einen interessanten Austausch.

Gleichzeitig möchte ich auf die kurze Wanderung der Senioren 60+ am Mittwoch, 
16. Mai 2018 mit anschließendem Besuch der Werkstätten der Lebenshilfe in der 
Michael-Bauer-Str. 16, 93138 Lappersdorf hinweisen. Alle Interessierten treffen sich 
um 12.30 Uhr am Sportzentrum vor der Gaststätte Bella Bollywood.  Von dort ge-
hen wir zu Fuß zur  Werkstätte der Lebenshilfe. Diejenigen, denen der Fußmarsch zu 
viel ist, können spätestens um 13.00 Uhr direkt zur Michael-Bauer-Str. 16 kommen. 
Nach der Besichtigung ist dort noch ein Gespräch bei einer Tasse Kaffee etc. mög-
lich, um die Eindrücke zu vertiefen und Fragen beantwortet zu bekommen. Anschlie-
ßend geht es wieder zu Fuß zurück zum Sportzentrum.
 

Lutz Hauschild
Seniorenbeauftragter

SENIOREN
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SPORTSCHÜTZEN

Königs - Weihnachtsfeier der TSV Sportschützen

Am Freitag, den  22.12.2017 fand die Königs- und Weihnachtsfeier wieder in der 
Kellerbar von den Seidl`s statt.
Nach einem deftigen Schweinebraten gab Abteilungsleiterin Helene Seidl die Preis-
träger des Königsschießens 2017 bekannt. Sie bedankte sich bei allen Schützen, die 
der Abteilung die Treue hielten, und überreichte jedem Schützen einen von Hermann 
gebastelten Weihnachtsstern.   
Die Preisträger des diesjährigen Königsschießens:

Meister aufgelegt:
   1. Platz   Helmuth Wolf      44 / 41 / 41 Ringe

Meister freistehend:
 1. Platz Ulrich Binnewies     46 / 44 / 44 Ringe
 2. Platz Annette Ostler  45 / 42 / 41 Ringe
 3. Platz Helene Seidl           44 / 39 / 36 Ringe

Festscheibe aufgelegt:
       1. Platz Helmuth Wolf     167,4 Teiler

TSV KARETH-LAPPERSDORF
Mitgliederversammlung am 

16.03.2018
Berichte aus den Abteilungen

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Festscheibe freistehend:
       1. Platz Ulrich Binnewies  32,9 Teiler
       2. Platz Helene Seidl        130,1 Teiler
       3. Platz Annette Ostler  136,6 Teiler
    
Könige 2017 
       1. Platz Ulrich Binnewies  200,1 Teiler
       2. Platz Helmuth Wolf  236,8 Teiler
       3. Platz  Leopold Erben   452,9 Teiler

Den Besten Jahresdurchschnitt (aufgelegt) hält Helmuth Wolf mit 183,9 Ringen vor 
Hermann Seidl mit 174,1 Ringen.

Den Besten Jahresdurchschnitt (freistehend) hält Ulrich Binnewies mit 171,29 Rin-
gen vor Helmuth Wolf mit 160,75 Ringen.

Die meisten Trainigsabende absolvierte Helmuth Wolf vor Leopold Erben.

Es war ein sehr schöner Abend in gemütlicher Runde.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Fasching

Am Freitag, den 09.02.2017 trafen sich 12 Schützen von Echo Kareth und den TSV 
Sportschützen zu einem nicht ernst zu nehmenden 3-Stellungskampf. Die Akteure 
mussten 5 Schuss abgeben (1. Schuß + 2. Schuß, addiert 3. Schuß abgezogen 4. 
Schuß mal genommen und 5. Schuß geteilt) 5 Kegel in die Vollen und 5 Kegel auf 
Abräumen tätigen und sechs Lottozahlen ziehen. Die Quersumme der Lottozahlen, 
die erreichten Holz sowie die Ringzahl wurden zusammengezählt.

Bester Kegler   Leopold Erben   36 Holz
Bester Schütze   Ulrich Binnewies 39,6 Ringe
Höchste Lottoquersumme Helene Seidl  55 Punkte

Gesamtsieger mit einer insgesamten Punktzahl von 99,5 wurde Leopold Erben ge-
folgt von Ulrich Binnewies 97,6 Punkte vor Helene Seidl 89,5 Punkte.

Wie es sich bei den Schützen gehört, bekam der König eine Scheibe und eine Fa-
schingsschützenkette überreicht. Der Zweite Wurst und die Dritte eine Brezenwurst-
kette. Die Sieger der Einzeldisziplinen wurden mit Schnapspralinen belohnt.

Es war ein lustiger und aufregender Abend und alle Teilnehmer waren mit 
Feuereifer dabei.

Helene Seidl
Abteilungsleiterin

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Von der Kegelabteilung gibt es nicht viel Neues zu berichten.
In den letzten Jahren blieben die Mitgliederzahlen ziemlich konstant.
Die Abteilung hat derzeit 24 Mitglieder – davon sind noch 16 aktiv im Erwachsenen-
Spielbetrieb als zwei 4er Mannschaften in der Kreisklasse A1 und eine gemischte 
Mannschaft in der Kreisklasse B1 Herren. 
Gespielt wird seit der Saison 2016/17 in neuen Ligen und mit dem Spielmodus – 120 
Kugeln, d. h., 4 x 30 Schub mit Bahnwechsel.

4 Spiele vor Saisonende steht die 1. Mannschaft zurzeit auf Tabellenplatz 4.
Die besten Spielergebnisse:  Schuster F.  565
    Wagner   556
    Schuster A.  506
    Lingl   506
    Obermeier  517
    Niebler R.  486 Holz.

Die 2. Mannschaft steht derzeit auf Tabellenplatz 5.
Die besten Spielergebnisse:  Leiprecht  515
    Huber   523
    Sahlender  470
    Wein   512
    Thür   546
    Schwanold  490 Holz.

Unser Wunsch nach Zuwachs an Jugendlichen hat sich leider nicht erfüllt; der hohe 
Altersdurchschnitt macht sich in der Anzahl der gemeldeten Mannschaften bereits 
bemerkbar.
Ich bedanke mich bei der Vorstandschaft des Hauptvereins, der für unsere Belange 
immer ein offenes Ohr hat.

Rudolf Maier 
Abteilungsleiter

KEGELN

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Mit zwölf Mannschaften starten wir Anfang Mai in die Punktspielrunde, davon sieben 
Mannschaften im Jugendbereich. Dabei ist es uns wichtig, die Kinder und Jugendli-
chen behutsam und ohne Leistungsdruck an die Turnierspiele heranzuführen.  
Für unsere Kinder der Jahrgänge 2009 und jünger veranstalten wir am 18.03. u. 
21.04.2018 noch zwei Vorbereitungsturniere. Hier sind alle Kinder herzlich eingela-
den.

Die Herrenmannschaften sind das sportliche Fundament unserer Abteilung und spie-
len in folgenden Ligen:

Herren  Kreisklasse 1   Herren 40  Bezirksliga
Herren 50  Bezirksklasse 1   Herren 55  Bayernliga
Herren 65  Bayernliga   Herren 70  Landesliga

Liebe Mitglieder, es wäre schön, wenn sie unsere Mannschaften durch ihre Anwe-
senheit auf unserer Anlage bei den Spielen unterstützen würden. 
Bei der Hallenbezirksmeisterschaft 2018 konnten Anna Kandlbinder in der Altersklas-
se U 12 den 3. Platz und Johannes Herkenhoff  in der Altersklasse U 10 den 3. Platz 
erringen. Beide schlagen künftig für den RTK auf.

In den kommenden Wochen werden unsere Tennisplätze unter der Leitung von Hans 
Woldrich für den Spielbetrieb vorbereitet. Hier kann sich jeder nach seinen Fähig-
keiten einbringen. Die Termine für den Arbeitsdienst werden rechtzeitig auf unserer 
Homepage und per E-Mail bekanntgegeben.

Ich wünsche allen Mitgliedern einen guten Start in die neue Tennissaison.

Stefan Reisinger
Abteilungsleiter  

TENNIS

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Leben ist Bewegung - Bewegung ist Leben

Auch 2017 bewegten sich die Herzsportler bei 1692 Übungsstunden nach Herzsport-
vorschriften und den Anweisungen unserer zertifizierten Übungsleiter/innen. Die 
Übungsstunden verliefen unter Aufsicht eines Arztes ohne Zwischenfälle.
Das von uns gesteckte Ziel, die Bewegungs- und Leistungsfähigkeit zu erhalten und 
in vielen Fällen auch zu verbessern, haben wir 2017 wieder erreicht. In einem Sport-
verein versucht natürlich jede Abteilung gute Platzierungen in ihrer Sportart zu errei-
chen. Wir sind stolz darauf für unsere Gesundheit aktiv gewesen zu sein.

Im Oktober 2017 wurde unsere Abteilung 20 Jahre „alt“. 
Mit einer Feier in unserer Vereinsgaststätte ließen wir unter Anwesenheit von zwei 
Gründungsmitgliedern, Heinz Penzenstadler und Franz Ziegler, und den damals bei 
der Gründung unserer Abteilung maßgeblichen Personen die vergangenen 20 Jahre 
Revue passieren. Zudem gedachten wir dem damaligen Initiators Heinz Rölz und 
verbrachten gemeinsam einen schönen Abend.

Das Ziel der Abteilung ist und bleibt auch für die Zukunft unseren Mitgliedern
einen für sie angemessenen Sport unter anspruchsvollen Bedingungen zu bieten.

Hans-Werner Klein

HERZSPORT

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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ADTV Tanzschule Schick
Regensburger Str. 45B
93138 Lappersdorf
Tel.: 0941 / 8 30 56 99-0
www.schick-tanzen.de

Den Rhythmus spüren, den Beat fühlen,
sich zur Musik bewegen und Spaß haben.
Die junge, dynamische Tanzschule Schick
bietet eine qualitativ hochwertige
Tanzausbildung bei familiärer Atmosphäre.
Von klassischen Gesellschaftstänzen bis hin
zu aktuellen Trends in der Szene bringen
Daniela und Michael Schick den
Nachwuchstänzern alle Schritte und
Abfolgen bei. „Tanzen entwickelt sich
einfach ständig weiter und bleibt lebendig“,
weiß Michael Schick. Es kommt nicht auf
strenge Haltungen und steife Posen an.
Tanzen lebt von Gefühl, Dynamik und
Begeisterung. Locker und praxisorientiert
steht das Tanzen zu Zweit im Vordergrund.
Ganz nach dem Motto „Tanzrausch anstatt
Vollrausch“ bringt die Tanzschule Schick
schon den Jugendlichen bei, wie Spaß
ohne Alkohol funktioniert. „Wir drücken
beim Tanzen die gelebte Lebensfreude
aus.“ Die Profis bieten jede Menge
Tanzkurse, vom Gesellschaftstanz über
Discofox bis hin zu Schülerkursen und
Privatstunden. Das Beste: Die Kurse werden
flexibel die ganze Woche abgehalten, ideal
also auch für Vollbeschäftigte.
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Abteilungsleiter
Die FB-Abteilung verzeichnete in 2017 erneut eine Steigerung der Mitglieder um ca. 
1%, mit derzeit ca. 550 Mitgliedern sind wir eine der größten Fußballabteilungen der 
Region; ca. 350 Mitglieder sind Kinder und Jugendliche unter 19 Jahren.
Das älteste Foto unserer Ersten Mannschaft – aus dem Jahr 1932!

FUSSBALL

Aktuelle Situation der Abteilung

Unsere Erste ist mit Tabellenplatz 9 in der Landesliga Mitte und 3 Punkten Abstand 
zum 1. Relegationsplatz im Soll!
In Bayern nehmen über 7.500 Herrenmannschaften am Spielbetrieb teil.
Davon spielen 9 Mannschaften im Profibereich der 1., 2. und 3. Liga.
Im oberen Amateurbereich des Verbandes spielen 144 Teams (Regionalliga, Bayern-
liga, Landesligen), dies sind ca. 2 % aller Herrenmannschaften.

Das bedeutet, dass in Bayern über 7.000 Vereine niederklassiger spielen als der 
TSV!!!

MITGLIEDERVERSAMMLUNG



27

In der Fairnesswertung 2016/17 lagen wir in der Landesliga auf dem 3. Platz. Aktu-
ell führen wir diese Wertung sogar an:

Die Zweite Mannschaft (U23) hat eine schwierige Saison: 
nach einem Umbruch mit Verlust von 6/7 Stammspielern hinkt die Mannschaft den 
Ansprüchen hinterher. Die Mannschaft kämpft derzeit in der Kreisliga um den Klas-
senerhalt.
A1 Junioren: Junioren-Landesliga Süd, 8. Tabellenplatz
A2- Junioren: 5. Platz Kreisliga

Die Zulassung zur Landesliga wurde uns wieder problemlos ohne Auflagen erteilt.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Nach langem Anlauf ist es uns doch gelungen, einen neuen Brustsponsor zu gewin-
nen:
das Autohaus Bierschneider unterstützt uns seit Juli 2017!

Neben den beiden Herrenmannschaften haben wir 1 Seniorenteam im Spielbetrieb;
im Jugendbereich spielen in der A-, B- und C-, und D-Jugend insgesamt 11 Groß-
feldmannschaften, in der E-, F-, und G-Jugend befinden sich 11 Kleinfeldteams im 
Spielbetrieb.

Um das tägliche Training und den Spielbetrieb abzuwickeln, beschäftigt die FB-Abtei-
lung 37 (!) Trainer bzw. Übungsleiter!

Die FB-Abteilung hat derzeit liquide Mittel von ca. 15.000 €;
Hinzu kommt eine Rücklage von knapp 10.000 € für die Erneuerung des Kunstra-
senplatzes;
Der Saisonetat für 2017/18 beläuft sich auf ca.  160.000 €.

Ziele für die Zukunft?
Ziel 1: Dauerhafter Verbleib in der Landesliga!

• Der Markt Lappersdorf gehört zu den großen und finanzstarken Kommunen der 
Oberpfalz

• Der TSV Kareth-Lappersdorf leistet seit vielen Jahrzehnten eine Jugendarbeit, 
die weit über die Grenzen des Marktes hinaus ausstrahlt

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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• Das vom Markt konzipierte und mit erheblichen auch öffentlichen Geldern er-
richtete Sportzentrum Lappersdorf ist ein Vorzeigeobjekt in ganz Bayern

• Nicht nur im kulturellen und schulischen Bereich, sondern auch im Sport sollte 
sich die Marktgemeinde positionieren und ihre Eigenständigkeit behaupten

• Hier konkurrieren wir nicht innerhalb des Marktes oder mit kleineren Gemeinden, 
sondern auch mit den großen Kommunen der Region, einschließlich den Ama-
teurklubs der Stadt Regensburg

Der TSV Kareth-Lappersdorf ist das sportliche Aushängeschild des Marktes. 
Wir vertreten Lappersdorf in ganz Ostbayern und darüber hinaus!

Ziel 2: Rekrutierung der 1. Mannschaft zum großen Teil aus der eigenen Jugend!

• Wir wollen unbedingt in der Verbandsliga spielen
• Wir meinen, nur dann macht die Jugendarbeit auf Dauer Sinn
• Nur dann bleiben auch die Jugendlichen über die Jugend hinaus im Verein
• Jeder Jugendspieler, der den Ehrgeiz und das Talent mitbringt, soll auch in un-

serer Ersten spielen können
• Damit ist die Erste kein von außen aufgepflanztes Gebilde
• Sie soll sich aus dem Verein entwickeln und immer wieder erneuern
• Damit soll eine Identifikation zwischen Spielern und Mitgliedern bestehen und 

sich weiterentwickeln

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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• Das heißt aber im Umkehrschluss nicht, dass wir keine Zugänge von außen 
wollen 

• Jeder, der sich mit unseren Zielen und mit dem TSV identifiziert, ist bei uns herz-
lich willkommen und wird als gleichwertiges Mitglied anerkannt!

Ziel 3: Jugendarbeit aber auch für eine breite Basis an Mitgliedern! 

• Wir möchten aber auch eine Jugendarbeit betreiben für alle Kinder, die bei uns 
Fußball spielen wollen!

• Wir wollen auch dem Breitensport gerecht werden, und den Vereinszielen im 
sozialen Bereich Rechnung tragen!

• Wir möchten diese sportlich vielleicht nicht so talentierten oder ehrgeizigen Mit-
glieder auf Dauer auch an den Verein binden!

• Diesen Spagat versuchen wir mit dem Betrieb von 2er- und 3er-Mannschaften 
zu bewerkstelligen!

• Dabei sind wir aber noch mehr auf die Unterstützung der Eltern und Mitglieder 
angewiesen, um die Betreuung aller Gruppen sicherstellen zu können!

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Der TSV ist nach wie vor zufriedenstellend aufgestellt:

Unser höchstes Kapital ist unsere sportlichen Anlagen und unsere gute Jugendarbeit

• Unsere Abteilung hat nach wie vor einen ungebremsten Zulauf von Jugendli-
chen. 

• Das ist ja positiv, stellt uns aber vor immer größere Herausforderungen im finan-
ziellen Bereich sowie bei der Besetzung der Trainer-/Betreuerposten. 

• Wir werden Ideen entwickeln und auch umsetzen müssen, damit wir sowohl or-
ganisatorisch gut aufgestellt sein können als auch gute Trainer in allen Berei-
chen halten und noch verbessern können,

• Die Schaffung der finanziellen Voraussetzungen kommt hier immer größere Be-
deutung zu!

• Wir versuchen, die Voraussetzungen immer weiter zu verbessern. 
• So wurde von der Fa. Sporttotal-tv GmbH aus Köln in unserem Stadion eine 

automatische Kamera installiert, die künftig alle Spiele der Landesliga live im 
Internet übertragen wird.

Weitere Aktivitäten wie
• die TSV – Fußballschule findet heuer ihre 7. Auflage
• die Fußballturniere in der Gemeindehalle sowie
• die Jugendturniere mit dem Bambini Cup an der Spitze erhöhen Attraktivität und 

Image des Vereins!

Anton Brunnbauer
Abteilungsleiter

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Damit Sie wieder richtig durchstarten!

Asklepios Klinikum Bad Abbach

Eine falsche Bewegung, ein unglücklicher Zusammenstoß, schon ist es passiert: 
Schnell kann es beim Sport zu Verletzungen kommen. In der Orthopädischen Klinik 
für die Universität Regensburg am Asklepios Klinikum Bad Abbach sind wir 24 Stun-
den täglich für Sie da – auch am Wochenende!

Unser Kompetenzteam rund um Direktor Prof. Dr. Dr. Joachim Grifka, das sich aus 
Spezialisten verschiedener Disziplinen zusammensetzt, ist der ideale Partner für alle 
Hobby- und Wettkampfathleten. Ärzte, Pfl egefachkräfte und Physiotherapeuten arbei-
ten in engem Austausch zusammen, um Sie optimal zu betreuen. Mit einer Rund-
um-die-Uhr-OP-Bereitschaft, unserem speziell ausgestatteten Emergency- Room und 
modernen Behandlungsmethoden bringen wir rasch Sie wieder auf die Beine.

24-Stunden-Notfallambulanz

 0 94 05 / 18-0

KLINIK UND POLIKLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
Direktor: Prof. Dr. med. Dr. h. c. Joachim Grifka
Terminvereinbarung: 0 94 05/18-24 07



33

ULTIMATE FRISBEE

Die Abteilung Frisbee blickt auf ein erfolgreiches erstes Jahr 
beim TSV Kareth Lappersdorf zurück.
Wir fühlten uns von Beginn an willkommen und die freundliche 
Atmosphäre überzeugte uns sofort. So war es uns eine Freu-
de, beim Familienfest am Grillstand zu helfen, das Fußball-
turnier mit zu bestreiten oder auch die Hecken zu schneiden.
Die verbesserten Trainingsbedingungen sowie die Stimmung 
im Verein ermöglichten es uns zudem, unsere Mitgliederzahl 
seit Gründung nahezu zu verdoppeln.

Aber auch sportlich machte sich 
der Vereinswechsel bemerkbar 
und bescherte uns ein erfolgrei-
ches Jahr. Sowohl Outdoor als 
auch Indoor konnten wir in der 
Spielklasse Mixed die Liga halten.
Unseren Männern gelang endlich 
der langersehnte Aufstieg in die 
erste Liga, und das sogleich In-
door als auch Outdoor. Somit zählt 
unser Regensburger Männerteam 
nun zu den Top 16 Mannschaften 
deutschlandweit. 

Dies wird eine große, aber willkommene Herausforderung für das Jahr 2018 werden. 
Weiterhin streben wir einen kontinuierlichen Mitgliederzuwachs an und wollen gleich-
zeitig versuchen auch im Jugendbereich ein Sportangebot auf die Beine zu stellen.
Sehr zufrieden mit unseren sportlichen Leistungen und mit den Bedingungen im Ver-
ein schauen wir zuversichtlich auf das Jahr 2018 und freuen uns auf viele weitere 
Jahre mit dem TSV Kareth Lappersdorf.

Sportliche Grüße,
Michael Göttler
Abteilungsleiter

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Aktuelles vom Schach
Wie in den vergangenen Jahren sind wir mit jeweils drei Senioren- und Jugendmann-
schaften im Ligaspielbetrieb aktiv.
Nachdem sich die erste Mannschaft mehrere Jahre in der Bayerischen Oberliga, 
der höchsten Bayerischen Spielklasse, halten konnte, fehlte am Ende der letzten 
Saison bekanntermaßen das nötige Glück, um den Abstieg in die Landesliga Nord 
zu verhindern. Ob das Projekt „Wiederaufstieg“ gelingen kann, wird sich in den bei-
den abschließenden Spielen gegen die starken Bamberger und Aufstiegskonkurrent 
Nürnberg Süd entscheiden. Allerdings sind wir nach unnötigen und nicht eingeplan-
ten Punktverlusten gegen Kötzting und Zirndorf bereits auf fremde Schützenhilfe an-
gewiesen.
Der Saisonverlauf der zweiten Mannschaft steht in absolutem Kontrast zum Vorjahr, 
als wir uns problemlos in der Regionalliga Nordost halten und einen hervorragen-
den vierten Tabellenplatz belegen konnten. 2017/18 ist leider von teils unglücklichen 
Niederlagen geprägt. Zu viele personelle Ausfälle haben zu oft die mannschaftliche 
Geschlossenheit geschwächt. Und wenns nicht läuft, kommt auch noch das Pech 
dazu, heißt es. Im Einzelfall fehlte dann aber auch die nötige Konsequenz und Spiel-
stärke, um im entscheidenden Moment entscheidende Punkte einzufahren. So ist der 
Abstieg in die Oberpfalzliga zwei Spieltage vor Saisonende nur noch theoretisch und 
nicht mehr aus eigener Kraft zu verhindern.
Die dritte Mannschaft hält sich mit der bewährten Mischung aus Jugend und 
Senioren trotz einiger personaler Engpässe wie in den Vorjahren bequem im Mittel-
feld der Bezirksliga.
Traditionell spielt Blitzschach bei uns eine große Rolle. Bei der Oberpfälzer Blitz-
schach-Mannschaftsmeisterschaft konnte sich unser Team mit dem dritten Platz 
hinter der SG Post/Süd und SK Kelheim für die Bayerischen Meisterschaften qualifi-
zieren. Hier stand am Schluss unter 20 teilnehmenden Mannschaften ein guter Mit-
telfeldplatz zu Buche. Souveräner Meister wurde übrigens der FC Bayern München.
Beim Dreikönigsblitzturnier mussten dieses Jahr in Abwesenheit von Lokalmatador und 
Vorjahressieger Christoph Eichinger die Mannschaftskameraden in die Presche sprin-
gen: Josef Zauner bewies mit dem dritten Platz, dass er nicht nur erfolgreich die Jugend-
lich trainieren, sondern auch selbst noch schnell und erfolgreich Schach spielen kann.  
Apropo Jugend. Die konnte im vergangenen Jahr mehr Erfolge als die Senioren ver-
zeichnen.

SCHACH

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Bei den Oberpfalzmeisterschaften der Erwachsenen konnte Raphael 
Landstorfer die Meisterklasse 2 gewinnen und in die Klasse 1 aufsteigen.  
Die U14 Mannschaftmeisterschaft wurde in der Besetzung Wolfgang Ehrl, Valentin 
Schuler, Vinzent Giesa und Maurice Tews gewonnen. Überhaupt waren die Karether 
in der U14 dominant. Katharina Gubler wurde nach ihrem U12 Titel im vergangen 
Jahr Oberpfalzmeisterin in der U14 und Wolfgang Ehrl belegte den dritten Platz. Das 
gute Ergebnis im Einzel rundete Oskar Birner ab, der Vizemeister in der U12 wurde.
In den U20 Mannschaftmeisterschaften konnte sich die erste Jugendmannschaft in 
der vergangenen Saison erwartungsgemäß nicht gegen die starke Konkurrenz in 
der Landesliga halten. Nach einer souveränen Saison haben Raphael Landstorfer, 
Marius Grepmair, Felix Uhlig, Michael Wild, Oliver Reitmeier und Niklas Bradl heuer 
ungeschlagen die Meisterschaft in der Jugend Oberpfalzliga gewonnen und den so-
fortigen Wiederaufstieg in die Landesliga geschafft.
Die zweite und dritte Jugendmannschaft hatten sich wacker in der U20 Bezirksliga 
geschlagen, die Dritte lag vor dem letzten Spieltag punktgleich mit Tabellenführer 
Hirschau auf Platz 2. In einem spannenden Saisonfinale konnten sich Wolfgang Ehrl, 
Katharina, Florian und Lukas Gubler sogar noch die Meisterschaft sichern und stei-
gen damit in die Oberpfalzliga auf. Die zweite Mannschaft mit Niklas Bradl, Markus 
Grasser, Valentin Schuler, Vinzent Giesa, Jonathan Alber, Maurice Tews und Oskar 
Birner wurde nach ihrem starken Endspurt - die letzten fünf Begegnungen wurden 

gewonnen - mit einem hervorragenden 3.Platz belohnt.
Bald beginnen die Umbauarbeiten beim TSV. Unser Schachzimmer wird für lange 
Zeit nicht nutzbar sein. Nach jetzigem Stand der Dinge werden wir bald Asyl in der 
Kegelbahn finden. Für die Unterstützung und Unterbringung bedanken wir uns herz-
lich bei der Kegelabteilung.

Peter Kappl

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Das Orthopädische Gesundheitsforum 
lädt alle Vereinsmitglieder zu folgenden Vorträgen ein:

Thema:   Wirbelsäulenerkrankungen und deren Behandlungen
  am 26.06.2018
Referent:  Peter Hopp, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie,
  Physiotherapeut, Osteopath 

 
Thema:   Knieverletzungen und deren Behandlungen
  am 25.09.2018
Referent:  Dr. Gerhard Ascher , Facharzt für Orthopädie 

Thema:   Schulterverletzungen und deren Behandlungen
  am 11.12.2018
Referent:  Dr. Thomas Katzhammer, Facharzt für Orthopädie 

Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr
Veranstaltungsraum ist der Jugendraum der Gemeindehalle Lappersdorf

VERANSTALTUNGSHINWEIS

weiter geht es mit den Berichten aus 
den Abteilungen auf Seite 42
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Indisches, Italienisches und 
Deutsches Spezialitäten 
Restaurant. 
 
Wir möchten Sie liebe Mitglieder und Gäste, dazu einladen, 
unsere Gastwirtschaft mit einem herrlichen Biergarten zu 
besuchen.  
 
Die Öffnungszeiten sind jeweils  
 
Montag bis Freitag 
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 
17.00 Uhr bis 23.00 Uhr. 
 
Samstag 
13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
 
Sonn- und Feiertage 
11.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
  
Mittagsangebote an Werktagen 
Von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!! 
Telefon: 0941 / 830 96 156 
               oder   830 96 157 
Kein Ruhetag! 
 
 
 
 
 
 

WERTGUTSCHEIN 
2,00 EURO 

 
Gültig bei Abholung der Speisen und einer 

Mindestbestellmenge von 25.- Euro 

HEIMSERVICE !! 
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Der diesjährige Kinderfasching des TSV Kareth Lappersdorf fand am Sonntag, den 
04.02.2018, in der TSV-Halle statt. Um 13:30 Uhr öffneten sich die Pforten und um 
14:00 Uhr konnte das Organisationsteam der Abteilung Fitness & Turnen wieder 
zahlreiche kleine und große Faschingsfans begrüßen. 

Die Band „Mia sans“ aus Zell und ein buntes Programm an Spielen und Tanzeinlagen 
führte alle kleinen und großen Gäste durch den gesamten Nachmittag und sorgte für 
reichlich Abwechslung und Unterhaltung.

Die Faschingsfans waren wieder alle fantasievoll verkleidet. Von Eisprinzessinnen, 
über Polizisten, Superhelden, und Piraten waren viele verschiedene Kostüme zu 
bewundern. Alle hatten sich bei der Auswahl ihrer Kostümierung mächtig ins „Zeug“ 
gelegt.

Natürlich wurde auch für die Gaumenfreude gesorgt und neben Pommes, Pizza und 
Kuchen regnete es in regelmäßigen Abständen Süßigkeiten, was immer wieder zur 
Erheiterung beitrug und auch schüchterne Kinder auf die Tanzfläche lockte. 

Zum Abschluss konnten die Kinder auf einem Laufsteg dem begeisterten Publikum 
ihre fantasievollen Kostüme vorführen.

Als sich dann um 17:00 Uhr die Halle erleuchtete, fanden sich auch wieder viele 
fleißige Helfer, um dem Organisationsteam bei den Aufräumarbeiten tatkräftig unter 
die Arme zu greifen.

Alles in allem war es wieder ein durchweg gelungener Nachmittag.

Christoph Peters
Stellv. Vorsitzender

KINDERFASCHING

FITNESS & TURNEN
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TRAMPOLIN

Berlin, Berlin, wir…

...waren in Berlin. Nach einer mehrjährigen Pause konnten wir den TSV Kareth-
Lappersdorf wieder bei einem Internationalen Deutschen Turnfest vertreten. Im Juni 
2017 ging es für 15 Mitglieder der Trampolinabteilung für eine Woche in die Haupt-
stadt. Dort durften die Kinder, Jugendlichen und ihre Betreuer ein buntes Programm 
an Shows, Wettkämpfen, Turnmöglichkeiten und natürlich auch kulturellen Ereignis-
sen genießen. Für alle Teilnehmer stand nach sieben Tagen fest: Beim nächsten 
Turnfest 2021 in Leipzig sind wir auf jeden Fall wieder dabei.

Aber nicht nur auf den 
nationalen Wettkämpfen 
in Berlin konnten unsere 
Mädels zeigen, was sie 
können. Auch auf bay-
erischer Ebene konnten 
sie vorne mitmischen. 
Mit drei Vizemeistertiteln 
und vier dritten Plätzen 
konnten sie an die Er-
folge der letzten Jahre 
anknüpfen. Eine Turne-
rin hat sogar den Sprung 
in den Landeskader für 
2018 geschafft. 

Auch im Nachwuchsbereich freuen wir uns über einige Talente, die wir für Trampolin 
als Wettkampfsport begeistern konnten. Bald werden auch sie mit mehreren Salti in 
zehnteiligen Übungen durch die Luft wirbeln. 
Ich freue mich auf das Jahr 2018,

Miriam Deml 
Abteilungsleiterin

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Unser Mitgliederstand betrug im Dezember 2017: 569 Mitglieder gesamt 
(12 mehr als im letzten Jahr- geringe Steigerung), davon 300 Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahre (19 weniger).
Wir haben auch in diesem Jahr wieder einige Veränderungen bei unseren Übungs-
leitern im Kinderturnen gehabt.

Barbara Authier-Müller hat sich aus dem 
aktiven ÜL Dasein zurückgezogen, steht 
uns aber für besondere Einsätze, wie 
z.B. zum Familienfest, immer tatkräftig 
zur Seite. Elke Bauer wird jetzt von Ihrer 
Tochter und von Bettina Gassner unter-
stützt. Barbara wurde für Ihre ÜL Tätig-
keit mit BTV Ehrennadel in Silber mit 
Gold geehrt.
Die Stunde für unsere Kinder ab der 4. 
Klasse am Freitag stand lange auf der 
Kippe. Katharina Geißler musste die 
Stunde ab September aufgeben, weil sie 
Ihr Studium nach Nürnberg gezogen hat. 
Dafür haben wir Sandrina Piller gewin-

nen können. Sie hat sich für diese Stunde angeboten und wird weiterhin von Anna 
Zeilhofer unterstützt.
Die Montagsstunde für unsere Kindergartenkin-
der musste auf Grund des erhöhten Stundenbe-
darfes des Gymnasiums in der Gemeindehalle 
auf Dienstag geschoben werden. Die Ballsport-
stunde wurde mit der Stunde am Freitag zu-
sammengelegt.
Im Rahmen unserer Mitgliederversammlung 
wurde Eva Jung ebenfalls für mehr als 10 Jahre 
ÜL Tätigkeit mit der BTV Ehrennadel in Silber 
mit Gold geehrt. Eva Jung hält die Stunde Mon-
tagabend im Wechsel mit Karin Habermann.

FITNESS & TURNEN

2. Abteilungsleiterin Silke Peters überreicht
die Ehrung an Barbara Authier-Müller

Abteilungsleiterin Annett Belke 
überreicht die Ehrung an Eva Jung

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Rubrik Steuerberater

A	 30	Jahre	Erfahrung!	

A	 30	Jahre	Vertrauen!	

A	 30	Jahre	Erfolg!

Vilsmeier & Gruber 
Steuerberatung 
Unternehmensberatung

A	Kontakt
Weißenburgstr. 23
93055 Regensburg
Telefon 0941 5 85 30-0 
Fax 0941 5 85 30-30 
steuerkanzlei@vilsmeier-
gruber.de 
www.vilsmeier-gruber.de

STEUERBERATUNG
UNTERNEHMENSBERATUNG

	

Persönliche	Bindung	zu	den	Mandanten
Die Kanzlei Vilsmeier & Gruber bietet hoch-
wertige Dienstleistungs- und Beratungsquali-
tät. Dabei stellen Dipl.-Betriebswirt (FH) 
Rudolf Vilsmeier, Benno Gruber und Dipl.-
Kauffrau (Univ.) Carolin Vilsmeier zu ihren 
Mandanten eine persönliche Beziehung sowie 
eine langfristige Bindung her. Für sie stehen 
individuelle Beratung, Bodenständigkeit, 
Zuverlässigkeit und Innovation als unumstöß-
liche Grundpfeiler der Kanzlei. 

Langjährige	Mitarbeiter
Das partnerschaftliche Verhalten untereinan-
der sowie die fundierte Arbeit hat viel zum 
heutigen Bestand und Ansehen beigetragen 
und ist eine Stärke der Kanzlei Vilsmeier & 
Gruber. Im Mittelpunkt dabei stehen die 
engagierte Zusammenarbeit untereinander 
sowie das qualifizierte und breitgefächerte 
Wissen und der große Erfahrungsschatz der 
Mitarbeiter, die seit vielen Jahren in der 
Kanzlei tätig sind und ein hohes Maß an 
Zufriedenheit und Sicherheit garantieren. Sie 
stehen den Mandanten in allen steuerlichen 
und wirtschaftlichen Fragen mit Rat und Tat 
zur Seite – individuell, sachlich, kommunika-
tiv und kompetent.

Dipl.-Bw. (FH) Rudolf Vilsmeier 
Steuerberater/Rechtsbeistand

Benno Gruber  
Steuerberater

Dipl.-Kffr. (Univ.) Carolin Vilsmeier 
Steuerberaterin

Wir	stehen	für	Ihre	steuerlichen	und	wirtschaftlichen	Fragen	jederzeit	zur	Verfügung!

Unser Team

Unser Kanzleigebäude

Vilsmeier & Gruber  
Steuerberatung  •  Unternehmensberatung
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Unsere Kinderübungsleiter waren auch bei unseren Abteilungs- und Vereinsevents 
wieder sehr aktiv. Sie gestalteten unseren Kinderfasching und verhalfen den Kindern 
durch abwechslungsreiche Spiele zu sehr schönen Stunden. Der Auf- und Abbau war 
wieder super schnell. Vielen Dank an dieser Stelle an unser Organisationsteam und 
an alle Helfer für ihren Einsatz.

Unser Kinderfasching 2018 war trotz schönem Wetter sehr gut besucht. Die Rück-
meldungen waren durchweg positiv. Wo wir den Kinderfasching, der sich zu einer 
beliebten Veranstaltung etabliert hat, im nächsten Jahr begehen werden, steht noch 
nicht fest. Wir möchten ihn nicht ausfallen lassen, aber im Moment fehlen uns noch 
die passenden Räumlichkeiten. Wir werden eine Lösung finden. 

Auch beim Familienfest helfen unsere Übungsleiterinnen tatkräftig mit. Sie sind 
bei der Kinderolympiade aktiv dabei, bemalen die Gesichter der Kinder mit kleinen 
Kunstwerken und bieten viele Spiele an. 
Unser Stundenangebot für die Erwachsenen lief auch im vergangenen Jahr ohne 
Vorkommnisse und wurde gut angenommen.

Natürlich haben wir wieder zahlreiche Ausflüge, Wanderungen und Radltouren an-
geboten und organisiert. Nur in diesem Jahr wurden sie nicht so gut angenommen, 
wie in den vergangenen Jahren. Unser Auftakt war die Faschingswanderung, die 
immer auf den Faschingsdienstag fällt. Sie führte 15 Wanderer und 6 Autofahrer zum 
Krieger nach Mariaort. Die erste Radltour führte 10 Radfahrer nach Ramspau. Im Juli 
Stand auch wieder eine Schifffahrt auf dem Programm, in diesem Jahr erstmals mit 
der Siebenerin.
Unsere Saisonabschlussfahrt musste leider abgesagt werden, da das Interesse zu 
gering war. Vielleicht kommen ja von Euch ein paar Ideen und Vorschläge für Ziele, 
wie wir Euren Wünschen gerecht werden können und unser Team sich nicht umsonst 
in den Organisationsstress begeben muss.
Im Sommer wurden die Turnstunden mit Radltouren ausgeglichen, die in diesem 
Jahr zahlreich besucht wurden. Für das kulinarische Angebot wurde immer gut ge-
sorgt und geplant.

2016 stand eine Betragserhöhung auf der Agenda der Mitgliederversammlung. Die 
Beitragserhöhung war notwendig und hat unseren Finanzen gut getan. Wir arbeiten 
jetzt wieder kostendeckend.

Unsere Herausforderung für 2018 wird die Neubildung unserer Abteilungsleitung 
sein. Für die 2. Abteilungsleitung und unsere Schriftführerin konnten wir bereits Kan-

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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SKI

Die Mitgliederzahl der Skiabteilung pendelt im Jahresverlauf zwischen 650 und 700 
Mitgliedern im Alter zwischen 4 und 94 Jahren, wobei der älteste aktive Teilnehmer 
bei unseren Ausfahrten inzwischen 86 Jahre alt ist. Über diese generationenüber-
greifende Mitgliedschaft hinaus haben wir auch eine Vielzahl von Blinden und Seh-
behinderten aus dem gesamten Bundesgebiet in unserer Abteilung.

Unser Indoor-Trainingsbetrieb umfasst insgesamt 3 Erwachsengruppen sowie ein 
Kinder-  und Jugendtraining. Dieser findet in der Zeit zwischen Anfang September 
und Ende April statt.
Das Erwachsenentraining findet jeweils Dienstagvormittags als Powertraining für 
Kondition, Kraft und Beweglichkeit, Dienstagabends als Skitraining für Fitness im 
Bereich Ausdauer und Kraft, sowie am Donnerstagabend als schonendes Skitraining 
ohne Lauf- und Sprungübungen statt.

In den Sommermonaten gibt es verschiedene Neigungsgruppen von Fahrradfahrern. 
Diese umfassen Rennradler, Genuss-Mountainbiker und unsere jungen, wilden MTB-
Freaks. Außerdem bieten wir in diesem Jahr wieder einen Nordic-Walking Kurs an.
Während des Sommers gibt es für unsere Kinder und Jugendlichen auch verschie-

didaten gewinnen. Für unsere Vergnügungswarte, die unsere Ausflüge und Touren 
organisieren, konnten wir noch keine Kandidaten finden. Wenn wir eine/n Kassier/
in rekrutieren können, möchte auch Sabine Heitzer ihr Amt als Kassiererin abgeben. 
Bis auf unsere Jugendleiterin Elke Bauer und ich werden wir das ganze Team neu 
aufstellen bei unserer Mitgliederversammlung im Dezember 2018. Wir sind für Vor-
schläge zu passenden Kandidaten jederzeit offen und hoffen sehr, dass sich Abtei-
lungsmitglieder finden, die Ihren Beitrag zum Abteilungsleben leisten möchten.

Annett Belke
Abteilungsleiterin

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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dene Fahrten, so geht es beispielsweise zum Baden ins Palm Beach oder zum 
Wasserskifahren an den Steinberger See.
Der Ski Basar in der TSV-Halle Anfang Oktober ist immer unser erstes Zusammen-
treffen vor dem Winter.

Mit der Auftaktversammlung im November beginnt dann der Start in die Wintersaison 
mit der Vorstellung unseres Winterprogramms und der Möglichkeit, sich zu diesen 
Fahrten erstmals anzumelden. Traditionell haben wir hier auch Musik und eine kleine 
Apres-Bar, um so richtig in Schwung zu kommen.

Im Dezember beginnt dann mit der Skilehrerausbildung der erste Ausflug in den 
Schnee. Im Zillertal haben unsere derzeit 60 aktiven Skilehrer (34 lizensierte ÜL, 19 
ohne Lizenz und 7 Nachwuchsskilehrer) Gelegenheit, ihr Können auf den neusten 
Stand zu bringen. Ebenfalls im Dezember findet die Blindenbegleitläufer-Ausbildung 
statt, hier bieten wir Interessierten die Möglichkeit, diese verantwortungsvolle Aufga-
be zu erlernen.
Die Weihnachtsfeier unserer Abteilung findet getreu unserem Motto auch im Freien 
statt. Seit einigen Jahren machen wir hier einen kleinen Winterspaziergang. Am Ziel, 
dem Pavillon im Metzenbachtal gibt es dann Knackersemmeln und Glühwein.
Den Skikurs konnten wir wieder zum geplanten Termin und über die vollen vier Tage 
austragen. Mit zwei Bussen fuhren unsere 96 Teilnehmer, betreut von 15 Skilehrern, 
zum Pröller; den Abschluss bildete wieder ein Rennen mit anschließender Siege-
rehrung im Aurelium. Parallel hierzu fand auch ein dreitägiger Skikurs für Blinde und 
Sehbehinderte im Skigebiet Mitterdorf statt.

An unseren zahlreichen Ausfahrten, für unsere Kinder und Jugendlichen bieten wir 
altersentsprechend eigens drei verschiedene Events an, nehmen immer sehr viele 
Wintersportler, darunter auch immer mehr blinde und sehbehinderte Skifahrer und 
Gäste, teil. 
Wir hoffen, dass der bislang sehr gute Skiwinter uns noch einige schöne Tage bereit-
hält und wir trotz einiger Verletzungen noch einigermaßen gut durch den restlichen 
Winter kommen.
Als Angebot an alle anderen Mitglieder möchte ich noch den Hinweis auf unsere Hüt-
te am Schneiderberg richten. Wer nähere Informationen hierzu benötigt, kann sich 
wie zu allen Fahrten und Aktivitäten auch, auf der Homepage des TSV unter dem 
Angebot der Skiabteilung informieren.

Thomas Dietl
Abteilungsleiter

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Bei der Judoabteilung herrschten im vergangenen Jahr stabile Verhältnisse. Das Kin-
dertraining ist gut genug besucht, um unseren „Universaltrainer“ Andi auf Trab zu 
halten, aber ohne ihn überzustrapazieren.

Bei den Jugendlichen und Erwachsenen freuen wir uns über Verstärkung.

Leider lassen sich manche Interessenten von der immer noch kleinen Gruppengröße 
abschrecken. Eine Flyeraktion ist angedacht, soll aber warten, bis sich die Über-
gangslösung während der Hallenrenovierungsaktion eingespielt hat.

Sonja Koller
Abteilungsleiterin

Auch noch nach so vielen Jahren erfüllt es mich mit Stolz auf den Erfolg unserer 
Abteilung zu blicken. 

Lobenswert natürlich der unermüdliche Einsatz unseres Trainerteams und der Fleiß 
unserer Karatekas im Training.

Der Einsatz spiegelte sich bei der Prüfung zum nächsten Gürtelgrad. Darunter er-
freulicherweise wieder eine junge Frau die den 1. Dan (Meistergrad) erringen konnte.

Löblich auch das Interesse an externen Lehrgängen.
Unser alljährliches Sommerfest fand großen Anklang. Danach schickten wir unsere 
„Kleinen“ in die trainingsfreien Sommerferien.

JUDO

KARATE

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Den Jahresausklang rundete ein geselliges Weihnachtsfest ab. Dabei muss unser 
„Weihnachtsmann“ Stefan besonders erwähnt werden. Sein Beitrag stets treffend, 
mahnend und auch amüsant.

Leider mussten auch wir den Verlust einiger Mitglieder verzeichnen. Bei den Kindern 
konnte das zum Teil durch einen Anfängerkurs kompensiert werden. 

Zum Glück für alle blieb das Jahr 2017 verletzungsfrei.

Sportliche Grüße (Oss),
Ernst Bagschik
Abteilungsleiter

Die TT-Abteilung hat derzeit ca.70 Mitglieder, das jüngste Mitglied  ist 10 Jahre alt, 
das älteste Mitglied Andreas Dinauer wird heuer 78 Jahre alt. Bemerkenswert ist das 
Andreas Dinauer mit beachtlichem Erfolg noch aktiv in der dritten Herrenmannschaft 
erfolgreich spielt und heuer beim letzten Kreistag in Bernhardswald Ende April mit 
der Ehrennadel ausgezeichnet wird.
Der letzte Kreistag deswegen, weil der Bayer. Tischtennisverband eine komplette 
Umstrukturierung vornimmt und anstelle der Kreise nur noch Bezirke gebildet wer-
den, die allerdings erst noch gebildet werden müssen.
Insgesamt sind derzeit 6 Mannschaften im aktiven Spielbetrieb, 3 Herrenmannschaf-
ten und 3 Jugendmannschaften. 
Im Herrenbereich gibt es derzeit sportlich sehr viel Positives zu berichten.  
Das Aushängeschild, die erste Mannschaft, belegt derzeit in der ersten Kreisliga ei-
nen sehr guten 2.Platz mit lediglich einem Minuspunkt Abstand zum Tabellenersten. 
Es wird spannend sein zu beobachten, ob man noch die Meisterschaft erringen kann, 
am 23.03.18 findet das vorentscheidende Spitzenspiel gegen den Tabellenführer Et-
terzhausen II in Etterzhausen statt. 
Die zweite Mannschaft steht derzeit ebenfalls auf dem zweiten Tabellenplatz in der 
dritten Kreisliga. Da man das Spitzenspiel gegen den Tabellenersten verloren hat, ist 

TISCHTENNIS

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Die Behandlung von Sportlern aller Leistungsklassen zählt zu den zentralen 
Bausteinen der Sportklinik Lindenlohe. Das Team um Chefarzt Dr. Markus-Jo-
hannes Rueth steht sämtlichen Vereinen mit umfassender Betreuung zur Sei-
te. Auch für Menschen, die im Alter fit und aktiv bleiben wollen, sind unsere 
Experten die idealen Partner. 

SP
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Lindenlohe 18 ∙ 92421 Schwandorf ∙ Telefon: (0 94 31) 888-0 
Mail: lindenlohe@asklepios.com ∙ www.asklepios.com/lindenlohe

Für ein Leben in Bewegung

Unsere Schwerpunkte
• Arthroskopische/offene rekonstruktive Chirurgie
• Sport-, Band-, Sehnen-, Knorpelverletzungen
• Gelenkerhaltende Chirurgie (u.a. Osteotomie,    
 autogene Knorpeltransplantation)
• Patello-femorales Zentrum mit Risikofaktorbestimmung

24-Stunden-Notfallambulanz

für alle Verletzungen des Bewegungsapparates

 0 94 31 / 888-666

Premiumpartner für den Sport
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KRANKENHAUS
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GRÖSSTER  
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NATI O NAL E S 
KR AN KE N H AU S

Dr. Markus-Johannes Rueth,
Chefarzt Sportklinik
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der Titelgewinn aus eigener Kraft nicht mehr möglich, der Vizetitel ist jedoch kaum 
mehr zu nehmen.
Die dritte Mannschaft belegt derzeit in der 4. Kreisliga mit einer 4er Mannschaft 
ebenfalls den zweiten Tabellenplatz - mit nur einem Minuspunkt Rückstand auf den 
Tabellenführer. Die dritte Mannschaft hat das Spitzenspiel gegen den Tabellenführer 
SV Diesenbach III noch vor sich, so dass hier die Meisterschaft noch nicht entschie-
den ist.
Hervorzuheben ist die besonders gute Jugendarbeit in der TT-Abteilung durch die 
Betreuer Dieter Effenhauser, Lukas Stober und Holger Hasenzagel.
Die TT-Abteilung konnte in den vergangenen Jahren einen Zuwachs von 18% ver-
zeichnen, der überwiegend im Jugendbereich erfolgte.   
Die drei Jugendmannschaften spielen derzeit in der zweiten Bezirksliga ( J I) sowie der  
zweiten Kreisliga (J II und J III).                                                                                                                                                           
 Dabei belegt die erste Jungenmannschaft einen hervorragenden dritten Tabellenplatz 
als Aufsteiger in die zweite Bezirksliga.                                                                                                                                            
Die zweite Jungenmannschaft ist derzeit Tabellenzweiter und kann sich noch die 
Vizemeisterschaft sichern. Als Aufsteiger in die zweite Kreisliga ist der derzeit fünfte 
Platz für die Jungen III ebenfalls eine beachtliche Leistung.

Derzeit wird durch Einsätze der älteren Jugendlichen in den Herrenmannschaften 
versucht, die Jugendlichen an den Herrenspielbetrieb zu akklimatisieren. Dabei ha-
ben sich die Jugendlichen sehr erfolgreich gezeigt und haben gute Resultate erzielt. 
Bei der Ausrichtung der Kreismeisterschaft der Jugendlichen im September letzten 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Meisterbetrieb
Wolfgang Metzger 
Dorfstraße 15 
93138 Oppersdorf
Tel: 0941 / 8 70 12 70
Fax: 0941 / 8 70 12 71
Handy: 0171 / 4 74 25 72
Web: www.elektrometzger.de
E-Mail: elektro-metzger@t-online.de

Elektro - Installation
Kundendienst & Reparatur
Netzwerkverkabelungen
Marmorheizungen
E-Check
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Jahres in der TSV-Halle konnte ich mich auf bewährte Kräfte verlassen und die TT-
Abteilung des TSV Kareth-Lappersdorf hervorragend repräsentieren.   
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank meinen Helfern aus der Abteilung und 
dem Ersten Bürgermeister Christian Hauner für die Übernahme der Schirmherrschaft. 

Peter Obermeier
Abteilungsleiter

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

MÄNNERTURNEN

Wie bereits in den vergangenen Jahren lege ich auch heuer wieder in etwa den glei-
chen Bericht vor.

Die Männerturnabteilung wurde 1965 von meinem Vorgänger Hans Lachner gegrün-
det.
Im Jahr 1970 schlossen wir uns dem TSV an, der damals nach meinem Wissen „nur“ 
aus der Fußballabteilung bestand.  

Unser Sportprogramm von damals hat sich mit dem zunehmenden Alter der einzel-
nen Mitglieder natürlich stark geändert. Heute sehen unsere Sportabende folgender-
maßen aus: in den Monaten September bis Mai wird in der Schulturnhalle trainiert. 
Das Programm umfasst Konditionstraining, Gymnastik und Ballspiele. In den Som-
mermonaten verlegen wir unsere sportlichen Aktivitäten auf Platz 1 im TSV- Gelände. 
Das Durchschnittsalter unserer noch aktiven Abteilungsmitglieder liegt bei etwa 74 
Jahren, dass der gesamten Abteilung bei über 76 Jahren. Es fehlt der Nachwuchs! 
Noch sind wir mit Freude und Ehrgeiz bei unseren sportlichen Übungen und trainie-
ren, soweit es die körperliche Verfassung der einzelnen Sportfreunde zulässt. Die 
Intensität der einzelnen Übungen kann jeder Teilnehmer natürlich selbst bestimmen.

An alle Sportbegeisterten ergeht wie jedes Jahr die Einladung in unserer Abteilung 
als Gast einige Male teilzunehmen. Vielleicht findet der eine oder andere Sportler 
Gefallen an unserm Programm und wird Mitglied in unserer Abteilung.

Roland Erben
Abteilungsleiter
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LEICHTATHLETIK

Die Leichtathletikabteilung besteht derzeit aus 2 Gruppen für Kinder und Jugendli-
che. Pro Gruppe trainieren aktuell ca. 20 fleißige Leichtathleten für die kommende 
Saison.

In der letzten Saison haben die Leichtathleten erfolgreich an mehreren Wettkämpfen 
in der Kinderleichtathletik teilgenommen. Auch dieses Jahr werden wir wieder an 
Wettkämpfen teilnehmen.

Im letztem Jahr ging unser jährlicher Fahrradausflug zum Schwetzendorfer Weiher. 
Die fleißigen Radler wurden mit einem Eis belohnt und konnten sich im Weiher Ab-
kühlung verschaffen. 

Höhepunkt war ein Kurztrainingslager auf dem Sportgelände inklusive Übernachtung 
im Zelt.

Carolin Schmid
Abteilungsleiterin

Straubinger Str. 10 · 94333 Geiselhöring 
Tel. 09423/9417-0 · Fax 09423/9417-25 

www.erl-braeu.de  

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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s Sparkasse
Regensburg

Wenn’s um Geld geht

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder
unter www.sparkasse-regensburg.de
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Ihnen als Mitglied des TSV muss niemand erzählen, dass Bewegung dem Körper rundum gut-
tut und fit hält, bis ins hohe Alter. Aber was tun, wenn man nicht so aktiv sein kann, wie man 
gern möchte? Es mit der Beweglichkeit nicht klappt?

Wir, das Team vom Physiopark, sind in allen Fragen rund um die Bewegung Ihr kompetenter 
Ansprechpartner! An 2 Standorten in Regensburg – dem Gewerbepark und dem Gesund-
heitsforum bei den Arcaden – bieten wir Ihnen:

 Physiotherapie mit Schwerpunkt Orthopädie und Rehabilitation
 Sportphysiotherapie    Akut-Versorgung    Medizinische Trainingstherapie
 bedarfsgerechte individuelle Betreuung für Sportler und Vereine

Wir sind für Sie da, mit physiotherapeutischer Akutversorgung: Akutbehandlung von Rücken-, 
Gelenk- und Muskelschmerzen, therapeu tische Erstversorgung nach Sportverletzun gen, Kom-
pressionsverbände, Tape, Eistherapie (Cryo/Cuff™) und Lymphdrainage.

Sie erreichen unsere PHYSIOPARK-HOTLINE unter: 01 76  -  24  69  29  95  (Sa. – So. 10 – 20 Uhr).

Wir begleiten Sie – auch am Wochenende.

farbige Version angelegt, (war sw),
Vereinsheft erschien in letzter Ausgabe farbig

Physiopark IM GEWERBEPARK
Im Gewerbepark B 20  I  93059 Regensburg  I  Telefon: 09 41 - 60 71 58 - 0

Physiopark BEI DEN ARCADEN
Paracelsusstraße 2  I  93053 Regensburg  I  Telefon: 09 41 - 60 09 63 - 0

E-Mail: info@physiopark-regensburg.de  I  www.physiopark-regensburg.de

Bewegung heilt – wir bewegen Sie!
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Ute Westiner     
Rechtsanwältin  Fachanwältin für Familienrecht 

Mediatorin 

 

 

Stefan Siller 
Rechtsanwalt 

 

 

Tätigkeitsschwerpunkte 

Bank- und Anlagerecht  Arbeitsrecht  Familienrecht Mietrecht 

Handels- und Gesellschaftsrecht  Baurecht   Sozialrecht 

 

 

Landshuter Str.7  Tel. 0941/70577-0
 93047 Regensburg  Fax 0941/70577-10 

info@rae-westiner.de 

 

www.rae-westiner.de 
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ROCK´N´ROLL
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93055  Regensburg 
Tel. 09 41 / 56 03 33
92421  Schwandorf  
Tel. 0 94 31 / 5 14 83 
94336  Hunderdorf 
Tel. 0 94 22 / 40 38 78

info@boettcher-energie.de                   www.boettcher-energie.de  

 Top-Spar-Heizöl schwefelarm
 Super-Diesel
 Kraftstoffe
 Schmierstoffe
 Ad Blue
 Nerta Reinigungsmittel
 Holzpellets
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Der TSV Kareth-Lappersdorf bietet momentan ca. 900 Kindern und Jugendlichen die 
Möglichkeit, sich in der Freizeit sportlich zu betätigen. Lust auf Boden und Geräte-
turnen, Tennis, Tischtennis, Fußball, Volleyball, Karate, Judo, Schach, Rock’n’Roll, 
Leichtathletik und/oder Skigymnastik? 
Beim TSV Kareth-Lappersdorf ist für alle was dabei. Der Spaß beim Sport ist den 
Übungsleitern immer wichtig, aber auch die Leistung zu verbessern und den Kindern 
Werte zu vermitteln, liegt ihnen sehr am Herzen. Es ist mir ein besonderes Anliegen, 
jenen zu danken, die jede Woche für unsere Kinder da sind und so viel Freizeit op-
fern, um das zu ermöglichen. 

Weiter möchte ich das neue Team für die Kinderolympiade vorstellen:
Helga und Caro Schmid, sowie Doreen Schilling von der Leichtathletikabteilung küm-
mern sich um den Ablauf bei den Disziplinen.
Christof Hermann und Jens Lassen aus der Abteilung Karate, sowie Anneliese 
Brunnbauer sind für Auswertung und Homepage zuständig.
Wir freuen uns auf 2018 und hoffen auf viele Teilnehmer bei der diesjährigen Kinder-
olympiade.

Am 16.03.2018 wurde ich von den Kindern des TSV wieder zur Vereinsjugendleitung 
gewählt. Gerne habe ich die Wahl angenommen und freue mich auf die kommenden 
Jahre!
Vielen Dank für Euer Vertrauen.

Zum Schluss möchte ich mich im Namen der TSV Jugend recht herzlich beim „Lap-
persdorfer Benefizlauf“ bedanken, die uns wieder mit einer großzügigen Spende be-
dacht haben.
Es gibt nichts Wichtigeres als Vorbilder und unserer Verein hat großes Glück, dass 
es Euch gibt.
Danke!

Dagmar Fischer 
Vereinsjugendleiterin

VEREINSJUGENDLEITUNG

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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ROCK´N´ROLL

Hallo Leute!
Und wieder mal ist eine Ballsaison zu Ende gegangen und wir haben uns auch die-
ses Mal wieder richtig ins Zeug gelegt.
Schon Ende letzten Jahres waren wir mit Eifer dabei, einige Auftritte, die zwar erst 
neu und eigentlich noch nicht ganz fertig waren, vor Publikum zum Besten zu geben. 
Und wie schon im letzten Heft angekündigt, war ein neuer Salto, nämlich von der 
Annika, dabei und die ist ordnungsgemäß auf den Füßen gelandet. Der Inthronisati-
onsball war für die Rock´n Roller dafür die perfekte Bühne. 
Zuerst will ich aber nochmal Danke sagen: ein guter Geist hat an die Musikanlage 
rollende Rollen drangebaut. Jetzt schaff ich es auch ohne Hilfe, das Ding an Ort und 
Stelle zu bringen. Und das mit dem „Tatschskrien“ macht auch Fortschritte. Immer 
öfter find ich Musik, die ich brauchen kann.
Auch ein dickes Bussi an die Organisatoren und Finanzierer der neuen Jacken!!! 
Werner hat wieder einmal tief in seinen Taschen gegraben und ein paar große Schei-
ne gefunden. Die hat er auch gleich spendiert. Und die Gitti hat die Kisten dann mit 
Leidenschaft hin- und hergeschleppt und alles verteilt. Nochmal Bussi! 
Nun  zu unseren Acts der letzten Monate: 
Zuerst waren es schon im letzten Jahr einige, nein viele zusätzliche Trainingsstun-
den, die so Manchem in die Knie, in den Rücken oder sonstige Körperteile geschos-
sen sind. Alle Gruppen haben sich mit neuen Shows für die Saison und vor allem fürs 
DEZ vorbereitet. Und so mancher Auftritt ist, wie bereits gesagt,  schon vorzeitig über 
die Bühne gegangen, bevor er überhaupt endgültig fertig war. 
Wir Boogies z.B. waren unter anderem wieder einmal in Bodenmais. Auf dem Tou-
rismus Award 2017 konnten wir unsere neue Show testen. Ein Test war es auf jeden 
Fall. Kleine Bühne mit Kabeln, Lautsprechern, Scheinwerfern und Nebel zwischen 
zwei Treppen. Alles praktisch zwischen unseren Füßen. Die Show ist aber trotzdem 
(fast) supergut gelaufen. Der Abend war auch für uns eine Premiere, weil Ralf zum 
ersten mal mit unserer Truppe auf der Bühne war. Weiß nicht, wer aufgeregter war... 
Die Nachspeisen am gigantischen Buffett danach waren auf jeden Fall hmmmm!
Ja, es war auch wieder Jahreshauptversammlung! Mit Neuwahlen! Gekonnt schwung-
voll leitete eine nicht näher bekannte Moderatorin durch die Wahlen und wir haben 
tatsächlich wieder für jeden Posten einen Dummen gefunden. Nein, schön, dass wir 
ohne lange Kämpfe und langes Grübeln alle Ämter besetzen konnten. Danke an alle, 
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Städtische Bestattung 

Das Bestattungsunternehmen der 
Stadt Regensburg wickelt fachkundig 
alle Bestattungsangelegenheiten ab. 
Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.

Regeln Sie schon zu Lebzeiten Ihre 
Bestattung durch unsere Bestat-

tungsvorsorge. Wir beraten Sie 
unverbindlich und individuell:

Tel. 5 07-23 41, 5 07-23 48

Tel. 5 07-23 46 und 5 07-23 47
∂  Tag und Nacht erreichbar

Bestattungsdienst der 
Stadt Regensburg 
Bürger- und 
Verwaltungszentrum 
D.-Martin-Luther-Str. 3

• Erdbestattungen
• Feuerbestattungen

• Überführungen
• Kostenlose Hausbesuche
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REGENSBURGER STRASSE 67 · 93138 LAPPERSDORF · TELEFON: 0941 / 890506-0 · WWW.FARBENBAUER.DE

Farben Bauer – Ihr Meister betrieb 
für Fassaden. Ob Neuanstrich oder 
Renovierung – ob klassisch weiß, 
oder in Ihrer Wunschfarbe. Immer 
in hochwertigster Ausführung 
und termingerecht. Lassen Sie 
Ihre Immobilie im neuen Glanz 
erstrahlen.

qualität seit 1949
farben, tapeten und mehr.
Entdecken Sie modernste Tapeten, spannende Farben 
und hochwertige Wandtechniken in unseren neuge-
stalteten Ausstellungsräumen. Holen Sie sich frische 
Anregungen und lassen Sie sich von uns persönlich 
und kompetent beraten –  erleben Sie, wie vielfältig 
und innovativ Raumgestaltung sein kann! 

Farbe Bringt Fassaden
Erst Richtig zur Geltung
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die in so einer Situation die Backen zusammen kneifen und sich zur Wahl stellen und 
sie auch annehmen! Auch vielen Dank an die, die ihren Posten gespendet und bis 
Dato so gut gemacht haben!
Die Weihnachtsfeier, ja also die Weihnachtsfeier... Die Weihnachtsfeier war dieses 
mal ein bisschen anders. Es kam zwar wie jedes Jahr der Nikolaus und so mancher 
wurde blass um die Nase. Auch bei der wieder besonders gut gelungenen Diashow 
war der Eine oder Andere etwas tiefer auf seinem Stuhl zu finden. Aber im Großen 
und Ganzen wurde Lob verteilt und viel gelacht. Ansonsten wars ein bisschen anders 
als sonst. Im Kneitinger fanden sich alle mit leerem Magen ein und wurden mit allen 
möglichen Köstlichkeiten versorgt. Auch die Tanzleinlagen so einiger „Linedancer“ 
waren interessant. Ja, dieses Mal wurde endlich getanzt. Das Ganze war zwar ir-
gendwie ein Probelauf und noch ausbaufähig, aber, lieber Klaus, des kriang ma scho! 
De Playlistn nomal durchgehn und na passts! Wenn nicht wir, wer dann kann Party 
machen?
Und wenn das Jahr zu Ende geht, dann kommt ein Neues. Mit DEZ und allem Drum 
und Dran. Im DEZ waren wir dieses Mal mit allen mitwirkenden Gruppen in einem 
- sagen wir mal - Raum zusammen. Da bleibts nicht aus, dass so mancher die fal-
schen Schuhe oder die falsche Unterhose dran hat. War aber dann doch erstaunlich 
viel Platz zum Eintanzen. Wenn´s dann geregelt war und nicht mehr gezwickt hat, 
dann ging es raus zur Bühne. Nein vor, dann rauf, dann links oder wars rechts??? 
Hhhhhh! 
Und wenn man dann dem DJ die falsche CD in die Hand drückt und die ersten fal-
schen(!) Töne hört, dann bleibt einem das Herz stehen! Also wieder rechts, dann 
runter und links oder...? So schnell bin ich noch nie, nie, nie gerannt. Der Typ am 
Plattentisch hätte mich wahrscheinlich spätestens bei der zweiten (!) falschen CD 
eine Stunde später am liebsten an die Bühne genagelt, aber mei. Der Moderator, das 
Publikum, die Gruppe und vor allen Dingen Ralf haben die Zeit gut überbrückt. Ja, 
wer´s noch nicht gemerkt hat, wir hatten dieses Mal einen Moderator und der sagt 
doch glatt, dass die Petra - who the fuck is Petra - ihm bei der Moderation zur Seite 
steht. Und ich hätte fast dem Klaus gedankt, dass ich nicht mehr dauernd auf´m 
Stangerl sitzen muss. Aber der ist selber Schuld, man gibt mir nicht ungestraft das 
Mikro in die Hand. Das kann dann schon mal dauern. 
Wenn wir schon mal bei den Pannen sind, dann kommen wir doch gleich mal zu den 
Verletzungen. Die Noni (Bussi!) war wieder mit an Bord und ist dann auch gleich im 
ersten Durchlauf von der Reling gefallen. Da sieht man sie in der Umkleide mit einem 
Coolpack auf dem Fuß und die tanzt dann tatsächlich nochmal! Und das mit einem 
gerissenen Band! Auch so manch zarte Dame hat nach der Show nach Luft gejapst 
und ist elegant in Ohnmacht gefallen. Aber wir haben sie alle wieder hingekriegt.
Wir sind schließlich die Männer und Frauen mit einem harten Job! 
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Ja, da fällt mir gleich die nächste Party ein. Am Abend des DEZ-Tages waren wir 
bei Thomas zum Geburtstag feiern. Endlich tanzen was man möchte und man kann 
keinen Fehler machen. Außer man nimmt einen Tisch mit und die Gläser... Äh, ja...
Gleich bevor wir wussten, wie uns geschieht, kam dann der Rosenmontag und eine 
gigantische Prunksitzung und das in Beratshausen!  Mit vielen tollen Tanzshows. 
Nur ein paar Weltmeister, Deutsche Meister uns so weiter, riesige Bühne, supertolles 
Publikum und Tatatata: Wir. 
Ja, da hat der Klaus sicherheitshalber gemeint, wir sollten erst nach dem Fasching 
zum Skifahren gehen. Da konnte die Noni ihren verletzten Fuß so richtig kühlen. Sie 
hat nämlich lange auf Hilfe warten und rumstehen müssen. Die einen sind da auf den 
Berg gefahren, die anderen in die andere Richtung gerannt. Die Heidi hat den Klaus 
verloren, ein Teil der Skifahrer konnte erst nach genauer Beschreibung der Skihose 
von Phillips Petra wiederentdeckt werden. Als dann so mancher Ski ausgeliehen 
war, gings endlich mit den richtigen Gruppen in der richtigen Geschwindigkeit rauf 
auf den Berg und wieder runter. Und wenn der Rest dann in einer anderen Hütte als 
verabredet zu Mittag isst und Harry und ich umsonst mit Zähnen und Klauen den 
freien Tisch verteidigen und keiner kommt... Mei, des mach ma nächstes Jahr bes-
ser! Die Schneiderberghütte hat auch im Winter so ihre Reize: Der eine Raum kalt, 
der andere glühend heiß. Die Gulaschsuppe von Gitti lecker, die Knackersemmeln 
vom Grill perfekt und der Zuckerrum überm Lagerfeuer reichlich. Schön wars und ich 
hoffe, nicht zum letzten Mal!
Jetzt lecken mal alle schön Ihre Wunden und dann legen wir wieder los. Die nächsten 
Auftritte warten schon!
Für dieses Jahr sind aber auch wieder viele weitere Aktionen geplant. Die Kids fahren 
ins Trampoline, bin gespannt auf diese Fotos! Vielleicht schaffen wir es auch, unser 
geplantes internes Gauditurnier abzuhalten. Alle werden dabei sein und wir können 
gespannt sein! Und die Sposau, gesponsert von der Metzgerei Kain läuft auch noch 
rum. Das wird ein Fest, wenn sie´s nicht mehr tut! Die nächsten Auftritte sind auch 
schon gebucht. Freu mich drauf! Und mir ist außerdem zu Ohren gekommen, dass 
es tatsächlich bei den Rock´n Rollern einzelne Herren gibt, die mitmachen wollen!
Bei den MJ Factories gibt´s leider traurige Nachrichten: der Auftritt im diesjährigen 
DEZ-Fasching war der letzte seiner Art. Die Truppe löst sich leider auf. Schade! Lumi 
war einzigartig in ihrer Art zu unterrichten. Stets darauf aus, genau nach original Vi-
deo zu tanzen und alle einzukleiden. Lumi - Du und Deine Tänzer waren gut und eine 
Bereicherung für uns! Danke Dir!
Und jetzt schaun mer mal, na sehng mas scho! War schon immer unser zweiter 
Schlachtruf. Ich freu mich auf ein tolles Frühjahr und einen langen Sommer mit Euch 
und geb Euch wieder ein
Bussi
Eure Petra
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Jugendfahrten der Skiabteilung  2018

Teenywochenende vom 03.02.2018 – 04.02.2018
Am Samstag ging es sehr früh „zu gewohnt ungewöhnlichen Zeiten“ mit einer Grup-
pe von 25 Teenies und 4 Skilehrern/Betreuern sowie einer blinden Skifahrerin aus 
München mit Begleitläufer aus der Skiabteilung des TSV Kareth-Lappersdorf in das 
Skigebiet Flachau/Flachauwinkel. 
Die Anreise verlief ohne Verzöge-
rung, so dass wir genug Zeit hatten 
die Pisten abzufahren, im Tiefschnee 
Erfahrungen zu sammeln und die 
Funparks auszutesten. Unser Quar-
tier, das Jugendgästehaus in Eben, 
ist vielen Teilnehmern seit Jahren 
bekannt. Die Wirtin ist immer noch 
die gleiche, dass Essen immer noch 
das gleiche, der Ablauf und die Ge-
pflogenheiten immer noch die gleichen – kurzum man kennt sich aus und fühlt sich 
fast wie zu „Hause“. Wir haben den Abend mit Spielen und sportlichen Wettbewer-
ben gestaltet und sind müde in die Betten gefallen. Am Sonntag gab es strahlenden 
Sonnenschein und wir haben einfach mit dem weiter gemacht, womit wir Samstag 
aufgehört haben: Skifahren. Unfallfrei und glücklich sind wir von einem schönen Ski-
wochenende gegen 20 Uhr nach Lappersdorf zurückgekommen.

Youngsterwochenende vom 24.02.2018 -25.02.2018
Traditionell ging es mit unseren Youngstern im Alter zwischen 13 und 17 Jahren vom 
24.02. bis 25.02. in das Skigebiet Flachauwinkel/Zauchensee. Das Besondere an 
dieser Fahrt ist die Übernachtung auf der rustikalen Skihütte Frauenalm, die direkt 
im Skigebiet Flachauwinkel liegt und nur über den Sessellift mit Skiern und Rucksack 
zu erreichen ist. Unser Betreuerteam war dieses Jahr sehr jung und hat den Teilneh-
mern ein sehr tolles und kurzweiliges Wochenende ermöglicht.
Sobald die Rucksäcke auf der Hütte verstaut waren, konnten wir trotz eisiger Kälte 
und schlechter Sicht den vielen Schnee genießen. Am Abend saßen alle in gesel-

SKI
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liger Runde beieinander und 
haben bei gemütlicher Ofenwär-
me, leckerem Essen und an-
schließender Hüttengaudi neue 
Energie getankt. Sonntag sind 
bei weiterhin eisiger Kälte, aber 
strahlendem Sonnenschein alle 
Teilnehmer beim Tiefschneefah-
ren und beim Abseitsfahren im 

freigegebenen Gelände auf ihre Kosten gekommen. Die letzte große Herausforde-
rung vor der Heimreise ist die Abfahrt mit Rucksack von der Frauenalm ins Tal über 
eine vom Tag aufgearbeitete Skipiste. Glücklich und geschafft vom Wochenende hat 
uns der Busfahrer vom Busunternehmen Söllner in einer ‚Rekordzeit‘ nach Lappers-
dorf zurückgebracht.

Kindertagesfahrt Hochficht am 03.03.2018
Auch dieses Jahr durften die Kinder zwischen 6 und 18 Jahren mit ihren Freunden 
in Begleitung unserer Skilehrer einen Tag im schönen Hochficht/Österreich erleben. 
Pünktlich um 7 Uhr ging es mit 49 Personen (es waren auch ein paar Mütter und Vä-
ter dabei) vom Treffpunkt Gymnasium Lappersdorf los. Nach kurzweiliger Fahrt incl. 
Einteilung der Gruppen landeten wir sicher im Skigebiet. Die Skikarten waren schon 
vorbestellt, deshalb konnten die Gruppen zügig den Skitag beginnen. Bei besten 
Schneeverhältnissen und einem Mix aus Sonne und Wolken kam jede(r) auf seine/
ihre Kosten. Mittags gab es ein deftiges Schnitzel mit Pommes zur Stärkung und ein 
leckeres Getränk. Danach war bis 16.00 Uhr noch einmal Skifahren angesagt. Müde, 
aber zufrieden und unfallfrei trafen sich alle wieder beim Bus zur Heimfahrt. Pünktlich 
um 19.00 Uhr erreichten wir das Lappersdorfer Gymnasium und alle Eltern bekamen 
ihre Kinder wohlbehalten zurück.

Wir planen bereits jetzt die Jugendfahrten für die nächste Saison und haben uns 
klasse Ausflüge für den Sommer überlegt! Wir werden Kanu und Wasserski fahren, 
außerdem geht’s im Sommer nach Palm Beach zum Baden. Wer Interesse hat ein-
fach auf der Homepage nachlesen und anmelden!!

Wir freuen uns auf euch!

Annett, Kathi und Maxi
Für die Jugendleitung der Skiabteilung
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Regensburger Str. 31 • 93138 Lappersdorf 
Tel 0941-899601-08 • Fax 0941-899601-18 
 www.laderl.de

          Wir befüllen und beschriften ausgesuchte Flaschen mit edlen  
Obstbränden, Likören, Essig und Ölen. Außerdem führen wir eine große 
Auswahl an Tees, Produkte der Regionalen Theke und frisch gerösteten 
Kaffee der Firma Rehorik. Bei uns fi nden Sie Ihr individuelles Geschenk. 

Regensburger Str. 31,
unterhalb Restaurant Korfu, Lappersdorf

Do: 08:30 -12:30 + 14:00 -18:30
Fr:  08:30 -18:00
Sa: 07:30 -12:30

Gerne verpacken und versenden wir auch Ihre Präsente.
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Regensburger Str. 43
93138 Lappersdorf

Telefon: 0941 / 8309 830 · Telefax: 0941 / 8309 850
e-mail: reisebuero-lappersdorf@web.de

R LEISEBÜRO APPERSDORF

HOLZ IN FORM 
FÜR JEDEN 
GESCHMACK
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Michael-Bauer Straße 28  | 93138 Lappersdorf  | Tel. (0941) 82498 
mail@schreinerei-spangler.de | www.schreinerei-spangler.de
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EISSTOCK

Die Eisstockabteilung möch-
te sich an dieser Stelle für die 
Sanierung der Stockbahnen 
im letzten Jahr bei dem Haupt-
verein herzlich bedanken. 
Nach vielen Gesprächen zwischen 
Abteilung und Vorstandschaft des 
TSV wurden die ins Alter gekom-
menen Stockbahnen durch aktu-
elle Pflasterbahnen auf den neue-
sten Stand gebracht.

Zu jeder Stockbahn 
gehört natürlich ein 
sogenanntes „Stock-
häusl„. Für unsere 
kleine Abteilung war 
es finanziell nicht so 
einfach und somit kam 
bei jeder Versamm-
lung unter Punkt „Son-
stiges“ die Frage : „Wer 
soll das bezahlen“? 

Hierzu möchten wir uns bei den Firmen Elektro Metzger, Spanglerei Sattler Peter und 
den Malerbetrieb Hüttner Mario für die super Unterstützung bedanken.

Unser Dank gilt auch der Brauerei Erl für die Ausstattung des Häusls, dem Haus-
meisterteam Fax und Herbert und nicht zuletzt Jan Kirchberger für seinen enormen 
Einsatz .
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EISSTOCK

Mit Sponsor Wolfgang Metzger

Ende des Jahres 2017 mussten wir uns dann leider von unserer langjährigen Vor-
standschaft verabschieden.

1. Vorstand: 
Eglmeier Ludwig
2. Vorstand: 
Pelzer Erhard
1. Kassier: 
Bartsch Gerd

        Herzlichen Dank !!!

Die neue Vorstandschaft bilden nun : 1. Vorstand : Andres Alfred, 2. Vorstand : Kresz 
Andreas,1. Kassier : Kestl Michael.

Die Arbeiten sind nun abgeschlossen und somit sind alle, die Spaß am Stockschies-
sen haben, recht herzlich eingeladen. 
Es wird jeden Dienstag von 18-21 Uhr und Sonntag von 9.30-12 Uhr gespielt.

Andreas Kresz
Stellv. Abteilungsleiter
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Praxis für
Physiotherapie

Pfälzer Weg 24
93138 Lappersdorf

fon (09 41) 89 46 00
fax (09 41) 8 70 34 38
www.physiotherapie-palas.de

Physiotherapie Palas

• Manuelle Therapie
• Bobath-KG Neuro
• Lymphdrainage
• Krankengymnastik
• Medizinische Trainings-Therapie
• Massage
• Akupunkt Massage
• Moorpackung
• Hausbesuche

Termine nach Vereinbarung:
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BIRKENSEER NATURSTEINE

93138 Lappersdorf  Industriestraße 8  Tel. 0941-830380

Planung + Gestaltung + Fertigung + Montage

Boden-/Treppen-/Wandbeläge
Küchenplatten / Bäder / Duschtassen

Sanierungen / Restaurierungen / Reinigung

Terrassen / Brunnen / Bänke
Grabdenkmäler / Skulpturen / Bildhauerei

von Naturstein
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74 Kontaktdaten

Geschäftsführender Vorstand: 

Vorsitzender:  Dr. Markus Brunnbauer 
vorsitz1@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/8905600 

Stellvertretender 
Vorsitzender:   Christoph Peters  
   vorsitz2@tsv-karethlappersdorf.de 
   Tel. 0176/60031463 

Geschäftsführer:  Jan Kirchberger  
GF@tsv-kala.de 
Tel. 0941/891392 

Weitere Mitglieder des Gesamtvorstandes: 

Vereinsjugendleitung:  Dagmar Fischer 
jugend1@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/56997243 

Hauptkassier:  Erwin Frimberger jun. 
kasse@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/88176 

Schriftführer(in):   
schriftfuehrung@tsv-karethlappersdorf.de 
 

Beauftragte des Vorstandes: 

Mitgliederverwaltung: Birgit Schramm 
mitglieder@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/84535 

Seniorenbeauftragter:  Lutz Hauschild 
seniorenbeauftragter@tsv-karethlappersdorf.de 
Tel. 0941/45136 

Geschäftszimmer:  Sieglinde Scherübl 
geschaeftsstelle@tsv-karethlappersdorf.de 
Öffnungszeiten: montags von 18.00 – 20.00 Uhr 

VEREINSFÜHRUNG
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ABTEILUNGSLEITER

Eisschützen Alfred Andres Schillerstr. 21, 93142 Maxhütte-Haidhof 
  Tel. 09471 / 3 08 47 92 
 
Fußball Anton Brunnbauer Kager 22, 93055 Regensburg 
  Tel. 0941 / 8 25 33, 0172 / 1 66 65 49 
 
Leichtathletik Carolin Schmid Plato-Wild-Str. 4, 93053 Regensburg 
  Tel. 0941 / 70 42 32 
 
Tischtennis Peter Obermeier Wacholderweg 4 a, 93055 Regensburg 
  Tel. 0941 / 64 08 83 68, 0178 / 9 20 01 19 
 
Schach Johannes Kracker Hans-Sachs-Str. 9, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 15 95 
 
Ski Thomas Dietl Dahlienweg 1a, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 82 08 
 
Tennis Harald Bauer Flurweg 14, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 81 59 
 
Männerturnen Roland Erben Eichendorffstraße 16, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 04 10 
 
Sportschützen Helene Seidl Mittelweg 33a, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 74 91 
 
Kegeln Rudolf Maier Pfälzer Weg 17, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 8 75 66 
 
Volleyball Rainer Hausladen Tannenweg 6, 93138 Lorenzen 
  Tel. 0941 / 20 90 61 14 
 
Rock`n`Roll Klaus Baumer Kirchplatz 1, 93138 Lorenzen 
  Tel. 0176 / 23 56 42 71 
 
Trampolin Miriam Deml Sonnenstr. 1, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 89 13 45 
 
Herzsport Hans-Werner Klein Keilsteinerweg 27, 93055 Regensburg 
  Tel. 0941/ 4 86 61 
 
Karate Ernst Bagschik Lorenzer Str. 51 a, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0160 / 96 66 15 51 
 
Judo Sonja Koller Innstr. 22 a, 93059 Regensburg 
  Tel. 0941 / 40 06 52 
 
Fitness u. Turnen Annett Belke Kirchgasse 2, 93138 Lappersdorf 
  Tel. 0941 / 87 03 75 87 
    
Ultimate Frisbee Michael Göttler Roter-Brach-Weg 175, 93049 Regensburg 
  Tel. 0151 / 65 19 0 03 
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 REWAG. 
Wir versorgen die Region.

Mit Zukunft. Mit Sicherheit. 
Mit Energie.

 Seit fast 40 Jahren versorgen wir Regensburg 
und die Region mit Strom, Wasser und Wärme. 
Mit nachhaltigen Energiekonzepten – ausge-
richtet auf erneuerbare Energien – gewährleis-
ten wir jetzt und in Zukunft eine zuverlässige 
und sichere Versorgung.
www.rewag.de

Fo
to

: R
ie

ge
r



77
Beitragstabelle

Beitragstabelle

Abteilung Nr. Erstmitglied Ehepartner Jugend bis 18 
Jahre

Kinder bis 14 
Jahre

Erstmitglieder 
ab 61 Jahre

Hauptverein 00 65,00 € 53,00 € 53,00 € 43,00 € 53,00 €
Eisstock 01 13,00 € 13,00 € 13,00 € 13,00 € 13,00 €
Fußball 02 68,00 € 52,00 € 58,00 € 55,00 € 52,00 €
Leichtathletik 04 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 €
Tischtennis 05 25,00 € 25,00 € 18,00 € 15,00 € 25,00 €
Schach 06 18,00 € 18,00 € 7,50 € 7,50 € 18,00 €
Ski 08 9,00 € 9,00 € 9,00 € 9,00 € 9,00 €
Tennis 09 70,00 € 40,00 € 30,00 € 25,00 € 65,00 €
Männerturnen 10 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 €
Schützen 11 30,00 € 30,00 € 20,00 € 20,00 € 30,00 €
Kegeln 12 20,00 € 20,00 € 5,00 € 5,00 € 20,00 €
Volleyball 13 10,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 10,00 €
Rock´n´Roll 14 22,00 € 22,00 € 22,00 € 11,00 € 22,00 €
Trampolin 15 20,00 € 20,00 € 50,00 € 50,00 € 20,00 €
Herzsport 16 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 €
Karate * 17 70,00 € 70,00 € 55,00 € 45,00 € 70,00 €
Judo 18 48,00 € 24,00 € 36,00 € 34,00 € 48,00 €
Fitness + Turnen 19 15,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 €
Ultimate Frisbee 20 16,00 € 16,00 € 16,00 € 16,00 € 16,00 €

gültig ab 01.01.2018

* In  den Beitrag der Abteilung Karate wurde der Beitrag für den Karateverband DJKB integriert.
(Beitrag vorbehaltlich gleichbleibender Verbandsbeiträge)

Jedes 3. und weitere Kind einer Familie unter 18 Jahren ist vom Grundbeitrag befreit.

Nach §3 (1, 2) der Finanzordnung vom 16.03.2012 erfolgt der Einzug aller Beiträge jährlich
zum 01.03. eines Kalenderjahres im Lastschriftverfahren. Der TSV bittet alle Mitglieder, deren
aktuelle Bankverbindung nicht vorliegt, diese umgehend an die Mitgliederverwaltung zu melden.

§6 (2): Der Austritt aus dem Verein ist dem Vorstand bis spätestens zum 01.12. schriftlich
anzuzeigen. Er wird erst zum 31.12. dieses Jahres rechtswirksam. Eine Kündigungsbestätigung
wird automatisch versandt. Sollten Sie keine Bestätigung erhalten, bitte nachfragen!

Der Grundbeitrag im Hauptverein wird für Mitglieder mit Behinderung um die Hälfte reduziert, 
wenn sie auf eine Begleitperson angewiesen sind. Ein entsprechender Vermerk im
Behindertenausweis ist hier erforderlich und muss bei Antragsstellung vorgelegt werden.

Gläubiger-ID des Vereins: DE03 TSV 00000403920
Beitragskonto - IBAN: DE17 7505 0000 0026 1173 33
BIC: BYLADEM1RBG (Sparkasse Regensburg)

* In  den Beitrag der Abteilung Karate wurde der Beitrag für den Karateverband DJKB 
integriert. (Beitrag vorbehaltlich gleichbleibender Verbandsbeiträge)

Jedes 3. und weitere Kind einer Familie unter 18 Jahren ist vom Grundbeitrag befreit. 

Nach §3 (1, 2) der Finanzordnung vom 16.03.2012 erfolgt der Einzug aller Beiträge 
jährlich zum 01.03. eines Kalenderjahres im Lastschriftverfahren. Der TSV bittet alle 
Mitglieder, deren aktuelle Bankverbindung nicht vorliegt, diese umgehend an die Mit-
gliederverwaltung zu melden.

§6 (2): Der Austritt aus dem Verein ist dem Vorstand bis spätestens zum 01.12. 
schriftlich anzuzeigen. Er wird erst zum 31.12. dieses Jahres rechtswirksam. Eine 
Kündigungsbestätigung wird automatisch versandt. Sollten Sie keine Bestätigung 
erhalten, bitte nachfragen!

Der Grundbeitrag im Hauptverein wird für Mitglieder mit Behinderung um die  
Hälfte reduziert, wenn sie auf eine Begleitperson angewiesen sind. Ein entsprechen-
der Vermerk im  Behindertenausweis ist hier erforderlich und muss bei Antragsstel-
lung vorgelegt werden.

Gläubiger-ID des Vereins: DE03 TSV 00000403920 
Beitragskonto - IBAN: DE17 7505 0000 0026 1173 33
BIC: BYLADEM1RBG (Sparkasse Regensburg)

BEITRAGSTABELLE
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TSV Kareth - Lappersdorf
 Sportangebot 2018

Mo 18.00-21.00 GHKR Krafttraining E.Watter 0941/81224
Mo 19.00-20.00 MSG PowerBody A.Belke 0170/1170420
Mo 20.00-21.00 GH3 Fatburner/BBP Habermann/Jung 0941/8107733
Fr 10.30-11.30 GH3 Rückenfit (in Kooperation Ski) D.Fischer 0941/56997243
Di 19.30-20.30 GH3 Gymnastik H.Schützenmeier 0941/42269
Mi 8.30-10.30 GHKR Krafttraining E.Watter 0941/81224
Mi 9.00-10.00 GH2 Damengymnastik D.Fischer 0941/56997243
Mi 19.30-20.30 MSG Step Konditionstraining A.Belke 0170/1170420
Do 18.45-19.30 GHKR Krafttraining H.Perras 0941/82202
Do 19.00-20.00 GH3 Gymnastik W.Schmautz 0941/447774
Mo 17.00 -18.00 GH3 Kinderturnen (Grundschule) Deml/Doblinger 0941/891345
Di 15.30-16.30 GH3 Kinderturnen (Kiga ab 3 J.) E.Bauer 0941/88159 
Mi 16.00-17.00 GH3 Eltern-Kindturnen D.Fischer 0941/56997243
Fr 9.30-10.30 GH3 Eltern-Kindturnen D.Fischer 0941/56997243
Fr 14.30-15.30 GH Kindertanz (ab 8 J) S.Zunder 0941/46524936
Fr 14.30-15.30 GH3 Kinderturnen (Kiga ab 3 J.) E.Bauer 0941/88159
Fr 15.30-17.00 GH3 Gerätturnen f. Mädchen (ab 9J.) Piller/Zeilhofer 0941/38223947
Männerturnen
Di 18.00-20.00 MST/GH1Gymnastik/Ballsport K. Guggenberger 09407/2653
Herzsport
Mo 18.30-20.00 GH Herzsport H. Klein 0941/48661
Judo
Mo 16.30-18.00 MSG Kinder A.Zehetmaier 0941/8309750
Di 19.30-22.00 MSG Ju/Erw A.Zehetmaier 0941/8309750
Mi 16.30-19.30 MSG Kinder A.Zehetmaier 0941/8309750
Do 18.00-22.00 MSG Ju/Erw A.Zehetmaier 0941/8309750
Karate
Di 17.00-18.10 MSG Kinder/Jugend (7-13) E.Bagschik 0160/96661551
Fr 18.00-19.15 MSG/T Kinder/Jugend (7-13) E.Bagschik 0160/96661551
Do 18.00-20.00 MSG Erwachsene (ab Violettgurt) E.Bagschik 0160/96661551
Di 18.15-19.30 MSG Jugend ab 14 / Erwachsene E.Bagschik 0160/96661551
Fr 19.30-21.00 MSG/T Jugend ab 14 /Erwachsene E.Bagschik 0160/96661551
Fr 21.00-22.00 MSG/T Freies Training E.Bagschik 0160/96661551
Sa 10.00-12.00 MSG Kyusho/Training E.Bagschik 0160/96661551
Eisstock
Di 18.00-21.00 EA Training A.Andres 09471/3084792
So 9.30-12.00 EA Training A.Andres 09471/3084792
Kegeln
Di 16.00-18.00 KB Sportkegeln R.Maier 0941/87566
Do 16.00-18.00 KB Sportkegeln R.Maier 0941/87566
Trampolin
Di 17.30-19.30 GH3 Leistungsgruppe (8-18) M.Brunnbauer 0941/8905600
Do 17.00-18.30 GH3 Kinder  (6-11) M.Brunnbauer 0941/8905600
Do 18.15-20.00 GH3 Leistungsgruppe (8-18) M.Brunnbauer 0941/8905600
Di 19.30-22.00 GH2 Erwachsene M.Brunnbauer 0941/8905600
Volleyball
Mo 20.00-22.00 GH2 FL"Schöne Bescherung" Müller 0941/66080620
Do 20.00-22.00 GH1 Freizeitliga "3te Dimension" Heil 0179/3701277
Do 20.00-22.00 GH2 Freizeitliga "Namenlos" Hild 0176/22661094
Fr 18.30-20.00 GH2 Kindertraining (9-13) I.Riedel 0177/6317653

Fitness&Turnen

Sportangebot

SPORTANGEBOT



79

Leichtathletik
Fr 15.30-17.00 Kindertraining (5-9) E.Zimmermann 0941/56995550
Fr 17.00-18.30 GH2/3 Kindertraining (9-12) Schilling/Schmid 0171/6593083
Fr 18.00-20.00 GH3 Jugend/Erwachsene Schilling/Schmid 0941/46171585
Rock'n'Roll
Di 20:00 - 22:00 MST Boogie Woogie Freizeit P.Bosl 0177/8410860
Mi 19:30 - 22:30 MST Rock'n'Roll Freies Training K.Baumer 0176/23564271
Sa 10:00 - 11:30 MST Rock'n'Roll Kids T.Schöberl 0152/26604845
Sa 17:00 - 19:00 MST Rock'n'Roll Formation K.Baumer 0176/23564271
So 09:30 - 11:30 MST Boogie Woogie Formation P.Bosl 0177/8410860
So 17:00 - 18:30 MST Rock'n'Roll Freizeit K.Baumer 0176/23564271
So 18:30 - 21:30 MST Rock'n'Roll Formation K.Baumer 0176/23564271
Schach
Fr 17.30-19.00 KB Kindertraining (6-16) J.Zauner 0941/8700626
Fr 20.00-24.00 KB Jugend /Erwachsene P.Kappl 09403/2811
Schützen

Helene Seidl 0941/87491

Tischtennis
Mi 18.00-20.00 GH1 Bambini/Jugend (7-16) D.Effenhauser 0170/4814093
Fr 18.00-20.00 GH1 Bambini/Jugend (7-16) H.Hasenzagel 0176/56943551
Mo 20.00-22.00 GH1 Herren D.Effenhauser 0170/4814093
Mi 20.00-22.00 GH1 Herren D.Effenhauser 0170/4814093
Fr 20.00-22.00 GH1 Herren H.Hasenzagel 0176/56943551
Frisbee Ultimate
Sommertraining
Mo 18.45-20.45 Regenpl Anfänger P.Kotzur 0172/9428122
Mi 18.45-20.45 Regenpl Fortgeschrittene C.Hedenius 0176/30673655
Wintertraining auf Anfrage
Ski
Winterprogramm September - April
Mo 16.45-17.45 Kindertraining  (bis 11) M.Fischer 0157/84926412
Do 17.30-18.30 Jugendtraining (ab 12) M.Fischer 0157/84926412
Do 18.30-19.30 Jugendtraining M.Fischer 0157/84926412
Di 19.30-20.30 GH2/3 Skigymnastik Erwachsene C.Niesner 0171/1045061
Di 10.00-11.00 Rückenfit D.Fischer 0941/56997243
Do 19.30-20.30 gelenkschonende Skigymnastik C.Niesner 0171/1045061
Ski-und Snowboardkurse, Ausfahrten R.Kroseberg 0941/83081275
Sommerprogramm Mai - Juli
Di 17.30-21.00 Rennrad H.Spicker 0941/82288

siehe HP Mountainbike Eich 0170/4813986
Tennis

E.Bauer 0941/88159
P.Dantl 0941/85002916

Fußball
Jugendleiter Christoph Melian 0941-5839618 0172-6032293
Jugendkoordinator Florian Hofer 09402/6101 0160 97310184
Sportlicher Leiter He/A-Jun Willi Petz 0171 4823881
Kleinfeldkoordinator Richard Bowdery 01577 6055214
GH:           Gemeindehalle MST: Mittelschule Turnhalle
GHKR:      Gemeindehalle Kraftraum MSG: Mittelschule Gymraum
TA:           Tennisanlage KB:     Kegelbahn

www.tsv-karethlappersdorf.de

Kinder-und Jugendtraining
Erwachsenentraining

SPORTANGEBOT
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EDEKA Unger



Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung
■ Finanzbuchhaltung
■ Lohn- und Gehaltsbuchhaltung
■ Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen/Steuerberatung
■ Bilanzen und Einnahme-Überschuss-Rechnungen samt Steuererklärungen
■ Erstellen von Steuererklärungen jeglicher Art
■ Anträge auf Herabsetzung der Steuervorauszahlungen
■ Anträge auf Lohnsteuer-Ermäßigung
■ Unternehmens- und GmbH-Gründung/Beratung für Existenzgründer
■ Beratung bei Praxis- o. Unternehmensnachfolge, -übergabe und -veräußerung
■ Erbschaft- und Schenkungsteuer · Testament
■ Beratung bei Immobilienkauf und -verkauf
■ Vertretung und Beratung in außergerichtlichen und gerichtlichen Ausein-

andersetzungen mit dem Finanzamt oder im Straf- und Bußgeldverfahren
■ Abwicklung von Betriebsprüfungen

Unsere Dienstleistungen für Einzelpersonen sowie Unternehmen, Gewerbetreibende,
und Freiberufler aller Branchen, Rechtsformen und Größen

Rechtliche Beratung /Interessenschwerpunkte
■ Arbeitsrecht ■ Erbrecht ■ Baurecht   
■ Verkehrsrecht ■ Mietrecht  

S T E U E R B E R A T E R
R E C H T S A N W A L T

ERICH ZEILHOFER · Steuerberater

ERICH ZEILHOFER · Dipl. Kaufmann, Steuerberater 

WOLFGANG ZEILHOFER · Steuerberater

Dr. jur. MARTIN ZEILHOFER · Rechtsanwalt 

Wieshuberstraße 3
93059 Regensburg
www.ze i l ho fe r.de

Tel. 09 41/46 24 - 0
Fax 09 41/46 24 -190 
i n f o @ z e i l h o f e r . d e

S T E U E R B E R A T E R
R E C H T S A N W A L T



B
aiern

er H
ö

h
e 1

-3
9
3
1
3
8
 Lap

p
ersd

o
rf

Tel.: (0
9
4
1
) 8

3
0
2
0
-0

Fax: (0
9
4
1
) 8

3
0
2
0
-3

0
in

fo
@

m
ein

d
l-en

tso
rg

u
n

g
.d

e
w

w
w

.m
ein

d
l-en

tso
rg

u
n

g
.d

e

M
eindl E

ntsorgung
E

n
tso

rg
u
n
g
sd

ate
n

R
e
cyclin

g
ze

n
tru

m
P

la
yc

a
re

... Ih
r ko

m
p

eten
ter En

tso
rg

er
          in

 d
er R

eg
io

n
 R

eg
en

sb
u

rg
!


	00.pdf
	01.pdf
	02.pdf
	98.pdf
	99.pdf



